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Hinweis auf öffentliche
Bekanntmachungen

Eitorf erweitert Carsharing-Angebot
mit neuem Elektrofahrzeug

5. Sitzung des Wahlausschusses

BürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeisterBürgermeister
Rainer Rainer Rainer Rainer Rainer VVVVViehofiehofiehofiehofiehof

Gem. § 19 der Hauptsatzung der
Gemeinde Eitorf wurden auf der
Internetseite der Gemeinde Ei-
torf unter www.eitorf.de folgen-
de Dokumente öffentlich bekannt
gemacht:

28.08.2025
Öffentliche Bekanntmachung über
Einladung zur 34. Ratssitzung am
08.09.2025
01.09.2025
Öffentliche Wahlbekanntmachung

für die Kommunalwahl am
14.09.2025
01.09.2025
Öffentliche Bekanntmachung der
Einladung zur 5. Wahlausschuss-
sitzung am 17.09.2025

Die Gemeinde Eitorf setzt weiter
auf nachhaltige Mobilität: Neben
dem bereits vorhandenen Renault
Kangoo, der von montags bis frei-
tags während der Geschäftszei-
ten exklusiv der Verwaltung zur
Verfügung steht, ergänzt nun ein
zweites Fahrzeug die Flotte. Ab
sofort steht ein Renault Zoe für
alle Bürgerinnen und Bürger zur
Verfügung - rund um die Uhr und
flexibel buchbar.
Dank der Unterstützung von
Herrn Christian Holz von der Bür-
gerEnergie konnte das Fahrzeug
nach Eitorf überführt und in Be-
trieb genommen werden. „Wir
freuen uns, dass wir damit ei-
nen weiteren Schritt in Richtung
klimafreundlicher Mobilität ge-
hen und gleichzeitig die Bürger-
innen und Bürger aktiv daran teil-
haben lassen können“, erklärt die
Gemeindeverwaltung.
Um den Renault Zoe nutzen zu
können, ist ein Vertrag mit der
BürgerEnergie erforderlich. Bu-
chungen sollten frühzeitig erfol-
gen, um sicherzustellen, dass das
Fahrzeug zum gewünschten Zeit-
punkt verfügbar ist.
Mit diesem Modell schlägt die

Gemeinde Eitorf zwei Fliegen mit
einer Klappe: Einerseits werden
die eigenen Fuhrparkkosten durch
die Umstellung auf Elektrobetrieb
gesenkt, andererseits wird der

Renault ZoeRenault ZoeRenault ZoeRenault ZoeRenault Zoe

Bevölkerung über das Carsha-
ring-Angebot der BürgerEner-
gie ein modernes und nachhalti-
ges Mietfahrzeug zur Verfügung
gestel lt.

Die Gemeinde Eitorf lädt alle
Interessierten ein, sich über die
Nutzungsmöglichkeiten zu infor-
mieren und aktiv von den Vortei-
len des Carsharings zu profitieren.

Am Mittwoch, dem 17.09.2025,
um 18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, kleiner Sitzungssaal,
Zimmer-Nr. 301 die 5. Sitzung des
Wahlausschusses statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Feststellung des Wahlergeb-

nisses gem. §§ 34 und 46 b
Kommunalwahlgesetz in Ver-
bindung mit §§ 75a u. 75 d
Kommunalwahlordnung für

die Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin der Ge-
meinde Eitorf

2. Feststellung des Wahlergeb-
nisses gem. § 34 Kommunal-
wahlgesetz in Verbindung mit

§ 61 Kommunalwahlordnung
für die Wahl der Vertretung
der Gemeinde Eitorf

Eitorf, 01.09.2025
Gez. Iris Prinz-Klein
Vorsitzende



Mitteilungsblatt Eitorf | 65. Jahrgang | Nr. 36 | Freitag, 05. September 2025 | Kw 36 | Rautenberg Media 3

34. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf
Am Montag, dem 08.09.2025, um 18:00 Uhr, findet in Bürgerzentrum, Bahnhofstraße 19 die
34. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf statt.

Bürgermeister Rainer Viehof erhielt Förderbescheid über
3,5 Mio. Euro von Regierungspräsident Dr. Thomas Wilk

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungs-
angelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
des Rates

2. Mobilität und Stadtplanung
2.1.Planung Grundschulneu-

bau - Vorstellung der Er-
gebnisse der Wirtschaft-
lichkeitsuntersuchung

2.2.Aufforderung an die Deut-
sche Bahn zur Errichtung
eines 3. Gleises mit ei-
nem Bahnsteig im Bahn-
hof Eitorf für eine zusätzli-
che S-Bahn zur Einführung
des 20 Minuten-Taktes

2.3.Antrag der CDU Fraktion,
Sanierung der DB-Siegst-
recke zwischen Troisdorf
und Siegen ab Dezember
2026;
Hier: Sachstandsbericht

2.4.Straßenbeleuchtung Sieg-
straße (Kreisverkehr Im Auel)
- Baumaßnahmebeschluss

2.5.Prüfauftrag Verpachtung

des Hermann-Weber-
Schwimmbades
Hier: FDP-Antrag
vom 22.07.2025

2.6.Einrichtung einer befris-
teten Stelle (1,0 VZÄ) für
das kommunale Klima-
anpassungsmanagement
im Rahmen des Förder-
programms „Anpassung
an die Folgen des Klima-
wandels“

2.7.Antrag der CDU vom
22.07.2025 auf Einführung
bzw. Aktualisierung einer
ganzheitlichen Bauleit-
planung und Projektma-
nagements

2.8.Abschaffung der Wechsel-
geldfunktion bei Park-
scheinautomaten

2.9.Stadtmarketing
hier: Austausch der Will-
kommensschilder an den
Ortseingängen zu Eitorf

2.10. Umgestaltung des
Marktplatzes
inkl. Bau der Busbucht
Hier: Maßnahmebeschluss

2.11. Begrenzung der
Anzahl der Alttextilien-
Sammelcontainer auf dem
Gebiet der Gemeinde Eitorf

3. Ratsangelegenheit und
Ortsrecht
3.1.Umbesetzung in den

Gremien
3.2.Neufassung der Geschäfts-

ordnung der Gemeinde
Eitorf

4. Haushaltsangelegenheiten
4.1.Feststellung des Jahres-

abschlusses 2024, Be-
schluss über die Verwen-
dung des Jahresfehlbetra-
ges 2024 und die Entlas-
tung des Bürgermeisters
gem. § 96 GO NRW

4.2.Befreiung von der Aufstel-
lung eines Gesamtab-
schlusses und eines Ge-
samtlageberichts für das
Jahr 2024

4.3.Beschlussfassung über
den Beteiligungsbericht
2021 gem. § 117 GO NRW

4.4.Sachstand zum Altschul-
denentlastungsgesetz

Nordrhein-Westfalen
(ASEG NRW)

5. Soziales und Schulen
5.1.Bezahlkarte

für Flüchtlinge
5.2.Offene Ganztagsschulen;

hier: Trägerschaft
5.3.Beitritt zum Förderverein

der NRW-Stiftung
6. Beantwortung von Anfragen
7. Bekanntgaben
8. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
9. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung des Rates

10. Stadtmarketing, hier: Aus-
tausch der Willkommensschil-
der an den Ortseingängen zu
Eitorf / Angebotserläuterung

11. Entw.-GmbH Eitorf - Angebot
zur Übernahme der Geschäfts-
anteile der Mitgesellschafter

12. Beantwortung von Anfragen
13. Bekanntgaben

Eitorf, 28.08.2025
Gez. Rainer Viehof
Bürgermeister

Bürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer ViehofBürgermeister Rainer Viehof
und Dr. Thomas Wilkund Dr. Thomas Wilkund Dr. Thomas Wilkund Dr. Thomas Wilkund Dr. Thomas Wilk

Am Freitag, den 29.08.2025 wur-
den in Köln die Förderbescheide
persönlich von Regierungsprä-
sident Dr. Thomas Wilk an die
Kommunen übergeben.

Jede Kommune hatte die Mög-
lichkeit kurz etwas über das Pro-
jekt zu sagen. Es wurde eine gan-
ze Menge an Förderbescheiden
übergeben. Mein Dank galt allen
Beteiligten, insbesondere der
Bezirksregierung.

Mein Dank gilt aber auch der
Ministerin Ina Scharrenbach, die
sich auch speziell für Eitorf ein-
gesetzt hat. Ich wünsche ihr im
Namen der Gemeinde Eitorf in
dieser schweren Zeit eine bal-
dige und vollständige Genesung.
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Gemeinde Eitorf begrüßt neue Auszubildende
Vier junge Talente starten ihre berufliche Zukunft im öffentlichen Dienst

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

(v.l.n r.) Lena Hartwich, Amira Sulaiman, Bm Rainer Viehof, Karolina Pyschik und Julian Mann(v.l.n r.) Lena Hartwich, Amira Sulaiman, Bm Rainer Viehof, Karolina Pyschik und Julian Mann(v.l.n r.) Lena Hartwich, Amira Sulaiman, Bm Rainer Viehof, Karolina Pyschik und Julian Mann(v.l.n r.) Lena Hartwich, Amira Sulaiman, Bm Rainer Viehof, Karolina Pyschik und Julian Mann(v.l.n r.) Lena Hartwich, Amira Sulaiman, Bm Rainer Viehof, Karolina Pyschik und Julian Mann

Die Gemeinde Eitorf freut sich,
zum Ausbildungsbeginn 2025 vier
neue Nachwuchskräfte in unter-
schiedlichen Bereichen der Ver-
waltung und des öffentlichen
Dienstes begrüßen zu dürfen. Bür-
germeister Rainer Viehof hieß die
neuen Auszubildenden im Rathaus
persönlich willkommen und be-
tonte die Bedeutung gut ausge-
bildeter Fachkräfte für die Zukunft
der kommunalen Verwaltung und
Einrichtungen.

Die neuen Die neuen Die neuen Die neuen Die neuen Auszubildenden derAuszubildenden derAuszubildenden derAuszubildenden derAuszubildenden der
Gemeinde Eitorf im Überblick:Gemeinde Eitorf im Überblick:Gemeinde Eitorf im Überblick:Gemeinde Eitorf im Überblick:Gemeinde Eitorf im Überblick:
• Lena HartwichLena HartwichLena HartwichLena HartwichLena Hartwich startet ihr

duales Studiumduales Studiumduales Studiumduales Studiumduales Studium
• Amira SulaimanAmira SulaimanAmira SulaimanAmira SulaimanAmira Sulaiman absolviert

eine Ausbildung zur Ausbildung zur Ausbildung zur Ausbildung zur Ausbildung zur VVVVVerwerwerwerwerwal-al-al-al-al-
tungsfachangestelltentungsfachangestelltentungsfachangestelltentungsfachangestelltentungsfachangestellten.

• Karolina PyschikKarolina PyschikKarolina PyschikKarolina PyschikKarolina Pyschik hat ihre Aus-
bildung zur staatlich anerstaatlich anerstaatlich anerstaatlich anerstaatlich aner-----
kannten Erzieherin im Rah-kannten Erzieherin im Rah-kannten Erzieherin im Rah-kannten Erzieherin im Rah-kannten Erzieherin im Rah-
men der praxisintegriertenmen der praxisintegriertenmen der praxisintegriertenmen der praxisintegriertenmen der praxisintegrierten
Ausbildung (PiA)Ausbildung (PiA)Ausbildung (PiA)Ausbildung (PiA)Ausbildung (PiA) begonnen.

• Julian MannJulian MannJulian MannJulian MannJulian Mann startet seine Aus-
bildung zum FachangestelltenFachangestelltenFachangestelltenFachangestelltenFachangestellten
für Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebefür Bäderbetriebe.

Die Gemeinde Eitorf legt großen
Wert auf eine fundierte, praxisna-
he Ausbildung und bietet ihren

Auszubildenden nicht nur fach-
liche, sondern auch persönliche
En tw i ck lungsmög l i chke i t en .
Mit gezielter Förderung und in-
dividueller Begleitung werden
die Nachwuchskräfte optimal

auf ihre zukünftigen Aufgaben
vorbereitet.
Wir wünschen allen neuen Aus-
zubildenden einen erfolgrei-
chen Start, viel Freude bei der
Arbeit und eine spannende

Ausbildungszeit!
Auch 2026 bildet die Gemeinde
Eitorf wieder aus! Informieren Sie
sich unter www.eitorf.de/rathaus/
verwaltung-service/
arbeiten-fuer-die-gemeinde
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Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Herz Herz Herz Herz Herz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Kostenloses ergänzendes Beratungsangebot
in Hennef für Menschen mit Behinderung
und die von Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
info@hospiz-windeck-eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-Stif-
tung bietet Beratungen zu allen The-
men rund um Rehabilitation und Teil-
habe in Hennef an. Menschen mit
Behinderung und die von Behinde-
rung bedroht sind sowie ihre Ange-
hörigen können sich kostenlos,

unabhängig und ergänzend zu an-
deren Stellen beraten lassen. Ter-
minvereinbarung: täglich von 9 bis
15 Uhr oder jederzeit per E-Mail
unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme: unter
02242 9350960 und weitere Infos
unter www.eutb-rsk.de
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Neuapostolische Kirche
Gemeinde Eitorf, Finkenweg 11

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Kein Gottesdienst in Eitorf. Die
Gemeinde ist eingeladen, den
Gottesdienst mit unserem Apos-
tel Otten in Much, Schulstr. 7 zu
besuchen. Beginn: 19:30 Uhr
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. SeptemberMittwoch, 17. September
19:30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musi-
kalisch umrahmt und hat seinen

Höhepunkt in der Sündenverge-
bung und der Feier des Heiligen
Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um
10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr
Videogottesdienste durchgeführt
und über einen YouTube-Livestream
und als Telefonübertragung
ausgestrahlt.

Weitere Informationen und Termi-
ne sind unter www.nak-west.de
und www.nak-bonn.de abrufbar.
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Evangelische Kirche Eitorf
„Das geknickte Rohr wird er nicht
zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.“
(Jesaja 42,3a)
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
15 bis 17 Uhr - Kirche Kunterbunt
für die ganze Familie! Beginn ist
im Bürgerzentrum.
Um 11 Uhr findet
kein Gottesdienst statt.
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
alle im Gemeindesaal
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
17:30 Uhr - Jugendgruppe
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
9 Uhr - Seniorenfrühstück
im Gemeindesaal
15 Uhr - Spiele-Nachmittag für
Senioren in der Villa Erlenberg
18 Uhr - Wohlfühlgymnastik
(keine Plätze frei)
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
12 Uhr - Mittagessen für Senioren
in der Villa Erlenberg
16 bis 17:30 Uhr - Kirchenkids
18:30 Uhr - Evangelischer

Kirchenchor
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
10 bis 11:30 Uhr - Kirchenmäuse
16 Uhr - Konfirmandenunterricht
17:30 Uhr - Teamertreff
VorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungenVorankündigungen
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
10 bis 14 Uhr - Kindersachenfloh-
markt des Fördervereins des Evan-
gelischen Kindergartens im Ge-
meindesaal.
An zahlreichen Verkaufsständen
kann alles rund ums Kind durch-
stöbert werden. Dazu laden, wie
immer, leckere, selbstgebackene
Kuchen und frische Waffeln zum
Verweilen ein. Gerne auch zum
Mitnehmen. Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
11 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
13 Uhr - Taufgottesdienst, Pfarre-
rin Pulwey-Langerbeins
Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
11 Uhr - Singegottesdienst, Karin
Koch und Manuela Flock
Babykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bisBabykonzerte für Babys von 0 bis

2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre2 Jahre (akustische und klassi-
sche Musik), jeden 1. Mittwoch
im Monat von 10 bis 10:30 Uhr in
der Kirche. Termine: 3. Septem-
ber, 1. Oktober, 5. November,
3. Dezember. Teilnahme kosten-
los. Für weitere Fragen:
babykonzert.eitorf@posteo.de
Herbstferien-Aktion vom 13. bisHerbstferien-Aktion vom 13. bisHerbstferien-Aktion vom 13. bisHerbstferien-Aktion vom 13. bisHerbstferien-Aktion vom 13. bis
16.16.16.16.16. Oktober für Kinder im  Oktober für Kinder im  Oktober für Kinder im  Oktober für Kinder im  Oktober für Kinder im AlterAlterAlterAlterAlter
von 7 bis 13 Jahren.von 7 bis 13 Jahren.von 7 bis 13 Jahren.von 7 bis 13 Jahren.von 7 bis 13 Jahren.
Thema: Nehemia. Abenteuer,
Spiel, Spaß, Ausflüge, Kochen und
gute Laune. Kosten pro Kind: 30
Euro, inkl. komplette Verpflegung,
Material und drei Übernachtun-
gen. Schriftliche Anmeldung bis
zum 8. Oktober. Wir freuen uns
auf euch!
Weitere Informationen zu allen
Veranstaltungen unter www.ev-
kirche-eitorf.de/wir-ueber-uns/ak-
tuelles.
Öffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten GemeindeamtÖffnungszeiten Gemeindeamt,
Bahnhofstraße 17
Montag, Mittwoch bis Freitag
10 bis 12 Uhr

Dienstag, 14 bis 16 Uhr, vormit-
tags geschlossen
Tel. 02243-6179
Fax 02243-80482
E-Mail:
kontakt@ev-kirche-eitorf.de
Pfarrerin KrimhildPfarrerin KrimhildPfarrerin KrimhildPfarrerin KrimhildPfarrerin Krimhild
Pulwey-LangerbeinsPulwey-LangerbeinsPulwey-LangerbeinsPulwey-LangerbeinsPulwey-Langerbeins
Mobil 0175-2762665
E-Mail:
pfarrerin@ev-kirche-eitorf.de
(Sprechstunde nach Vereinbarung)
GemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwesterGemeindeschwester
Sandra SterzenbachSandra SterzenbachSandra SterzenbachSandra SterzenbachSandra Sterzenbach
Mobil 0160-90902958
E-Mail: gemeindeschwester@
ev-kirche-eitorf.de
Gemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer inGemeindeschwesternhel fer in
Elke RubachElke RubachElke RubachElke RubachElke Rubach
Mobil 0162-5324077
Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister Hausmeister WWWWWaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutschaldemar Deutsch
Mobil 0151-42653950
Evangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer KindergartenEvangelischer Kindergarten
Goethestraße 16
Leiterin Eugenie Maar
Tel. 02243-2430
E-Mail: kiga@ev-kirche-eitorf.de

Katholische Kirchengemeinde St. Patricius Eitorf
6. bis 14. September
Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
17 Uhr - St. Franziskus Xaverius,
Obereip
Vorabendmesse
/ 7. JG Andreas Wißmann /
JG Hanni Rheindorf
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach

Vorabendmesse
/ SWA Gisela Güldenring / SWA
Christel Derscheid
18:30 Uhr - Erntehalle Kehlenbach
Ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich des Erntedankfestes
Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -Sonntag, 7. September -
23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis23. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 9,13-19, L2: Phlm
9b-10.12-17 Ev: Lk 14,25-33
Kollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer Kirchen
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde / StM Ge-
schwister Trepper / 1. JG Josef Ufer
/ GM Christian Ufer / LuV des Aloy-
sius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe mit Vorstellung der
Kommunionkinder 2026
/ JG Klaus Weber / GM Bernhard
Viehof / GM Ehel. Helga und Franz-
Josef Heidel / GM Ehel. Martel
und Mathias Hönscheid / GM LuV
der Familie Hans-Josef und Elisa-
beth Baldus
12 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Taufe von Fine und Benno Schmitz

sowie Malina Boguslawski
18 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Atempause - Raum der Stille An-
dacht mit meditativen Texten und
Gesängen
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
8.45 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Friedensgebet
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
11 Uhr - Friedhof Eitorf
Trauerfeier für Frau Marianne Schmitz
15 Uhr - Pfarrheim Eitorf
Seniorennachmittag fällt aus!!
Nächster Termin am Mittwoch,
den 01. Oktober.
Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Das Pastoralbüro sowie unsere
Kirchen sind aufgrund des Be-
triebsausflugs der Kirchenge-
meinde St. Patricius heute ge-
schlossen!

8.15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe zum Start des diesjäh-
rigen Betriebsauflugs der Kirchen-
gemeinde
Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse
/ StM Verstorbene der Fam. Irlen-
born
18:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Vorabendmesse
/ GM LuV d. Fam. Welter u. Janisch
/ GM Katharina u. Peter Ersfeld u.
Sohn Willi
Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -Sonntag, 14. September -
Kreuzerhöhung 24. SonntagKreuzerhöhung 24. SonntagKreuzerhöhung 24. SonntagKreuzerhöhung 24. SonntagKreuzerhöhung 24. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Ex 32,7-11.13-14, L2: 1 Tim
1,12-17 Ev: Lk 15,1-32
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     WWWWWelttag derelttag derelttag derelttag derelttag der
KommunikationsmittelKommunikationsmittelKommunikationsmittelKommunikationsmittelKommunikationsmittel
9:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Hl. Messe
/ StM Ehel. Fritz u. Gertrud
Herrmann und Tochter Hedwig
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe / für die Lebenden u.
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Verstorbenen der Gemeinde / GM
Ehel. Maria-Katharina u. Friedrich
Zimmermann u. deren Tochter u.
Sohn / GM Katharina Dohrmann /
GM LuV der Fam. Nüchel / GM
LuV der Familie Hans-Josef und
Elisabeth Baldus / JG Wilhelm
Nüchel
12:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach

Taufe von Matilda Isenhardt
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Kirchenkonzert des Cäcilien
Pfarrchors Eitorf,
„Krönungsmesse“
von Wolfgang Amadeus Mozart
(Infos unter
www.st-patricius-eitorf.de)

SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de
www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Erreich- Erreich- Erreich- Erreich- Erreich-

barkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbürosbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag und
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
Bitte nutzen Sie außerhalb dieser
Zeiten die Möglichkeit, eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter
zu hinterlassen oder schicken Sie
uns eine E-Mail an
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.

Tipps und Termine für September
Evangelischer Kirchenkreis An Sieg und Rhein
Zeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im FokusZeltkirche im Fokus
Die Evangelische Kirchengemein-
de Siebengebirge bittet zum Ge-
meinde- und Jubiläumsfest „60
Jahre Evangelische Kirche Stiel-
dorf“ am Samstag, 7. September.
Auftakt ist der Gottesdienst um
10 Uhr. Danach ist bis 17 Uhr Pro-
gramm, u. a. mit Cocktailbar, Kin-
derschminken, Hüpfburg und
Pony-Reiten, erwartet wird ein
Jongleur, geplant ist auch Karao-
ke-Singen. Gefeiert wird die Zelt-
kirche in der Oelinghovener Stra-
ße 38, Königswinter-Stieldorf.
„Da kann ich ein Lied von singen!“„Da kann ich ein Lied von singen!“„Da kann ich ein Lied von singen!“„Da kann ich ein Lied von singen!“„Da kann ich ein Lied von singen!“
So ist das Mitsing-Konzert mit
CantoVivo sowie Jo Raile (Orgel
und Klavier) und Marie-Dorothea
Wählt-Beste (Leitung) am Sonn-
tag, 7. September, 16 Uhr, in der
Erlöserkirche in Bad Honnef, Lui-
senstraße 15, betitelt.
KrKrKrKrKrabbelkabbelkabbelkabbelkabbelkonzert mit onzert mit onzert mit onzert mit onzert mit AkkAkkAkkAkkAkkordeonordeonordeonordeonordeon
Beuels Kantor Hubert Arnold setzt
die Reihe der Krabbelkonzerte für
die Allerkleinsten und ihre Eltern
fort. Am Donnerstag, 11. Septem-
ber, 11 Uhr, stellt er in der Nach-
folge-Christi-Kirche, Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße, Bonn, das Akkor-
deon vor. Menuett, Musette, iri-
sche Klänge - Arnold gibt verschie-
dene Kostproben. Das Konzert
dauert eine halbe Stunde.
Der Eintritt ist frei. Mehr:
www.evangelisch-beuel.de/

krabbelkonzerte/
Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“Das „Gemeindefestival“ in der
Maria-Magdalena-Kirche, Ober-
straße 205, Niederkassel-Rheidt,
am Freitag, 12. September, ge-
staltet sich „cross-over“. Auftakt
ist das Friedensgebet um 18 Uhr.
Darauf folgt ein Festival mit ver-
schiedener Musik - von Chor- und
Kammermusik bis hin zu Pop- und
Singer-Songwriter-Musik. Geplant
sind außerdem Leckereien aus
verschiedenen Ländern - also auch
cross-over.
Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-Der digitale Kindersachen-Floh-
marktmarktmarktmarktmarkt der Evangelischen Emmaus-
Gemeinde Lohmar ist vom 13. bis
21. September geöffnet. Wer Kin-
dersachen verkaufen möchte,
kann sich ab 5. September regist-
rieren und Waren online stellen.
Abholungen sind am 27. Septem-
ber im Gemeindehaus, Peter-
Lemmer-Weg 20, Lohar-Honrath,
möglich. Mehr:
www.kibaza.de/index.php
Der KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer KindersachenflohmarktDer Kindersachenflohmarkt des
Fördervereins des Evangelischen
Kindergartens in Eitorf findet am
Samstag, 13. September, 10 bis
14 Uhr, im Gemeindesaal, Bahn-
hofstraße 17, in Eitorf statt.
Zum „TZum „TZum „TZum „TZum „Tag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ag der Orgel“ lädt die Evan-
gelische Kirchengemeinde Ober-
kassel-Königswinter am Sonntag,
14. September, 12 bis 17 Uhr, in
die Große Kirche Oberkassel,

Kinkelstraße, Bonn-Oberkassel,
ein. Im Mittelpunkt steht die Wal-
cker-Orgel. Auf ihr gibt Kantorin
Stefanie Ingenhaag zum Schluss
ein kurzes Konzert mit Werken
von Edvard Grieg.
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich - und des-
halb gibt es in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bad Honnef am
Montag, 15. September, 19 Uhr,
wieder ein offenes Singen. Treff-
punkt ist der Gemeindesaal,
Luisenstraße 15.
Der Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter undDer Elterntreff für Mütter und
VäterVäterVäterVäterVäter, die ein Kind mit Handicap
im Schulalter haben, findet am
Samstag, 27. September, von 11
Uhr bis 13 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum in Hangelar, An
der Evangelischen Kirche 1-3,
statt. Thema des Austausches wird
sein: „Als Familie stark bleiben.
Was gibt uns Kraft?“ Als Referen-
tin wird die Leiterin der Evangeli-
schen Beratungsstelle in Bonn,
Christiane Wellnitz, zu Gast sein.
Die Gruppe für Eltern, die ein er-
wachsenes Kind mit Handicap ha-
ben, trifft sich am Montag, 15. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Evange-
lischen Gemeindezentrum in Han-
gelar. Um eine kurze Anmeldung
unter christiane.boecker@ekir
wird für beide Veranstaltungen
gebeten.
Der Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische KinderbibeltagDer Ökumenische Kinderbibeltag
in Much für Grundschulkinder be-

ginnt am Samstag, 20. Septem-
ber, um 9.30 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus, Schulstraße 2. Er
mündet in einen Familiengottes-
dienst ab 14 Uhr.
Das Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-CaféDas Kleidertausch-Café öffnet die
Evangelische Emmaus-Gemeinde
Lohmar am Samstag, 20. Septem-
ber, von 15 bis 17 Uhr im Peter-
Lemmer-Haus in Honrath. Wer
kommt, bringt zehn Teile mit,
beispielsweise Frauenkleider al-
ler Größen, Handtaschen und Ac-
cessoires. Wer seine Sachen ein-
tauscht, tut etwas für Nachhal-
tigkeit und Umwelt, so der Sinn
der Sache.
Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“Das Musical „Colors“ wird am
20. und 21. September, jeweils
16 Uhr, Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 39,
Sankt Augustin-Mülldorf, aufge-
führt. Die aktuelle Version von
„Romeo und Julia“, ein Stück von
Uwe Heynitz, ist getragen von der
Musik. Das Projekt von Kindern
und Jugendlichen der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sankt
Augustin Niederpleis und Müll-
dorf leiten Theaterpädagogin Sina
Hagemann und Kirchenmusikerin
Barbara Dünne. Der Eintritt ist frei.
Willkommen sind Spenden zur
Unterstützung der Jugendprojekte
der Kirchengemeinde.
Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:Unter dem Motto „Steine:
Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“Spiegel des Lebens“ steht die
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gemeinsame Pilgerwanderung der
Evangelischen Kirchengemeinden
Hennef und Uckerath am 27. Sep-
tember. Die Leitung dieses Pil-
gerns vor der Haustüre über-
nimmt Carola Juschka, sie ist Pres-
byterin und Pilgerwegbegleiterin.
Die Wanderung nimmt die bevor-
stehende Fusion der Gemeinden
Hennef und Uckerath „symbolisch
unter die Füße“, sagt sie. Start ist
um 10 Uhr an der Christuskirche

in Hennef, Beethovenstraße 44.
Der Weg ist rund 18 Kilometer
lang und führt zur Stephanuskir-
che in Uckerath. Von der geht es
mit dem Linienbus zurück.
Information und Anmeldung:
carola.juschka@ekir.de,
02242 867811.
„Y„Y„Y„Y„You makou makou makou makou make me sing“e me sing“e me sing“e me sing“e me sing“
So heißt das Konzert des Gospel-
chors „Rising Voices am Sams-
tag, 27. September, 18 Uhr, in der

Auferstehungskirche, Annostraße
14, in Siegburg. Leitung und Kla-
vier übernimmt Kantorin Katrin
Wischmann. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“Das Kindermusical „Daniel“ von
Gerd-Peter Münden werden Kin-
derchöre der zweiten bis fünften
Klasse am Sonntag, 28. Septem-
ber, 17 Uhr, in der Großen Kirche
Oberkassel, Kinkelstraße, Bonn-
Oberkassel, aufführen. Mit dabei

ist auch ein Instrumentalen-
semble. Die Leitung übernimmt
Kantorin Stefanie Ingenhaag. Der
Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen.
Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“Die „Blechlawine“ gibt am Sonn-
tag, 28. September, 17 Uhr, ein
Konzert in der Nachfolge-Christi-
Kirche, Dietrich-Bonhoeffer-Straße,
Bonn-Beuel.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
www.ekasur.de/gemeinden

Neues aus der Gemeindebibliothek Eitorf, Siegstr. 63

Offenes SprachcafeOffenes SprachcafeOffenes SprachcafeOffenes SprachcafeOffenes Sprachcafe Senioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PCSenioren am PC

Samstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im September

Samstagsöffnung im September,
Senioren am PC, Offenes Sprach-
café
Samstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im SeptemberSamstagsöffnung im September
Unsere nächste Samstagsöffnung ist
am 06.09.2025 von 10 bis 13 Uhr.
Alle Medien, die am Samstag mit-
genommen werden, sind automa-
tisch bis zur nächsten Samstags-
öffnung am 11.10.2025 ausgelie-
hen. Das gilt auch für Medien
die normalerweise kürzere Leih-
fristen haben, wie zum Beispiel
Tonies oder DVDs.
Wir freuen uns auf Sie!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: Jeden 1. Samstag im Mo-Datum: Jeden 1. Samstag im Mo-Datum: Jeden 1. Samstag im Mo-Datum: Jeden 1. Samstag im Mo-Datum: Jeden 1. Samstag im Mo-
nat (06.09.2025)nat (06.09.2025)nat (06.09.2025)nat (06.09.2025)nat (06.09.2025)
Uhrzeit: 10 bis 13 UhrUhrzeit: 10 bis 13 UhrUhrzeit: 10 bis 13 UhrUhrzeit: 10 bis 13 UhrUhrzeit: 10 bis 13 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
ComputersprechstundeComputersprechstundeComputersprechstundeComputersprechstundeComputersprechstunde
für Seniorenfür Seniorenfür Seniorenfür Seniorenfür Senioren
Regelmäßige Treffen für Senioren
und Interessierte
Jeden Mittwoch von 10:00 bis

11:30 Uhr treffen sich Senioren
und Interessierte in der Gemein-
debibliothek Eitorf, um Unter-
stützung bei Computerthemen zu
erhalten.
Haben Sie Fragen zu:
Onleihe Rhein-Sieg
Windows
Internet
Suchmaschinen
Word oder anderen Office-Pro-
grammen
Bildbearbeitung
und vieles mehr? Dann sind Sie
bei uns genau richtig!
Bringen Sie gerne Ihre eigenen
Laptops, Handys, Tablets oder E-
Book-Reader mit - wir bieten ei-
nen kostenlosen WLAN-Zugang.
Zudem stehen ein PC und fünf Tab-
lets zur Verfügung.
Vor Ort werden Sie von Heiner
Graen betreut.
Haben Sie Interesse? Dann mel-
den Sie sich an und besuchen Sie
uns mittwochs in der Bibliothek.

Herr Graen freut sich auf Ihren
Besuch!
**Wichtig:****Wichtig:****Wichtig:****Wichtig:****Wichtig:** Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich unter:
02243 / 895 23 40.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Die Die Die Die Die TTTTTeilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist keilnahme ist kostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos!ostenlos!
Anmeldung notwendig: 02243 /Anmeldung notwendig: 02243 /Anmeldung notwendig: 02243 /Anmeldung notwendig: 02243 /Anmeldung notwendig: 02243 /
895 23 40895 23 40895 23 40895 23 40895 23 40
Datum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden MittwochDatum: Jeden Mittwoch
Uhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 UhrUhrzeit: 10 Uhr - 11:30 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek EitorfOrt: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-Offenes Sprachcafé in der Ge-
meindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorfmeindebibliothek Eitorf
Das Sprachcafé in der Gemeinde-
bibliothek Eitorf lädt ab dem
29.08.2025 wieder zum Plaudern
ein!
Nach der Sommerpause sind wir
zurück und freuen uns riesig, Sie
wieder bei uns begrüßen zu dür-
fen jeden Freitag von 17:30 bis
18:30 Uhr.
Wir sind auf der Suche nach
Menschen, die Lust haben, mit

anzupacken und unser Café zu
unterstützen. Egal ob Sie ein
Quasselprofi in verschiedenen
Sprachen sind, Spezialthemen
im Gepäck haben oder einfach
Ihre Erfahrungen teilen möchten -
wir brauchen Sie!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden FreitagDatum: Jeden Freitag
Uhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 UhrUhrzeit: 17:30 bis 18:30 Uhr
Wo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek EitorfWo: Gemeindebibliothek Eitorf
(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)(Siegstraße 63, 53783 Eitorf)
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Konzert mir
Ars Choralis
Förderverein
St. Patricius Eitorf

Wir laden herzlich zu einem Kon-
zert mir Ars Choralis am Samsatg,
20. September, um 19 Uhr, in die
Klosterkirche St. Agnes in Eitorf -
Merten.
Ars Coralis Coeln präsentiert uns:
Stella Splendes Mittelalterliche Lie-
der aus Spanien. Das Benediktiner-
kloster Santa Maria de Montser-
rat, bei Barcelons, ist bis heute ein
wichtiger Wallfahrtsort der Mari-
enverehrung in Katalonien. Das be-
rühmte Manuskript „Llibre Vermell“
entstand um das Jahr 1399. Da es
in Montserrat keine Übernach-
tungsmöglichkeiten gab, mussten
die Pilger die Nacht in der Kirche
verbringen und verwandelten den
liturgischen Raum in eine Herber-
ge. Die Lieder des Llibre Vermell
waren dafür gedacht, die traditio-
nellen Lieder und Tänze der feiern-
den Pilger während der Andacht
zu ersetzen, was den teils volks-
tümlichen Klang der Lieder erklärt
. Ergänzt wird das Programm von
Ars Choralis durch einige Canti-
gas de Santa Maria, die unter der
Anleitung des kastilischen Königs
Alonso X El Sabio im 13.Jahrhun-
dert entstanden. Die Lieder bil-
den eine der umfangreichsten

Sammlungen von Marienmirakeln
in einer Volkssprache überhaupt.
Wir freuen uns, dass wir Ars
Choralis Coeln zum wiederholte
Male zu Gast in unsere Kloster-
kirche St. Agnes begrüßen können.
Der Eintritt ist frei, es wird eine
Türkollekte gehalten.
Veranstalter ist Originalklang e.V.
mit Unterstützung der Kunststiftung
NRW, der Stadt Köln, und Freunde
und Förderer von Ars Choralis e.V..
Der Förderverein St. Patricus
Eitorf freut sich auf Ihren Besuch.
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Jugendcafé Eitorf
Informationen des Jugendcafés

Sprechstunden
von Behörden und sonstigen Einrichtungen
JobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter EitorfJobCenter Eitorf,,,,, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58, Spinnerweg 58,
53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf53783 Eitorf
Öffnungszeiten: Montag - Don-
nerstag 08.00 Uhr - 16.00 Uhr
 Freitag 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Kundenhotline Eitorf
(02243/8477-499) Mo., Di., Do., Fr.
09.00 Uhr - 12.00 Uhr
 Di. 13:00 Uhr - 16:00 Uhr
KreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamtKreisjugendamt
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)gendamt des Rhein-Sieg-Kreises)
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0 02243/8443-0

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Das Jugendhilfezentrum für Eitorf
und Windeck bietet folgende
Dienste und Beratungsmöglich-
keiten an:
• Kinder- und Jugendberatung
• Beratung in Fragen der Erzie-

hung, Partnerschaft, Trennung,
Scheidung und des Umgangs

• Jugendgerichtshilfe
• Jugendarbeit, Jugendpflege

• Hilfe bei Kindergefährdung
• Hilfen zur Erziehung
• Wirtschaftliche Jugendhilfe

und Unterhaltsvorschuss
• Amtsvormundschaften, Pfleg-

schaften, Beistandschaften
bei Minderjährigen

• Beurkundungen von Unter-
haltstiteln

• Vaterschaftsfeststel lungen
und gemeinsame Sorgeerklä-
rungen

• Mitwirkung im Verfahren beim
Familiengericht

• Mitwirkung im Verfahren beim
Jugendgericht

• Information und Erhebung von
Elternbeiträgen zum Besuch
von Kindertagesstätten

Termine außerhalb der oben ge-
nannten Öffnungszeiten nach te-
lefonischer Vereinbarung.
Sprechstunden der Polizeiwache
Eitorf
Bürgersprechstunde der Polizei-
wache Eitorf nach fernmündlicher
Absprache unter
Tel. 02243/943441 oder 943442.

Jugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé EitorfJugendcafé Eitorf
Am Eichelkamp 6
53783 Eitorf
02243-2558 /
Handy: 0157 35248435
info@jugendcafé-eitorf
www.jugendcafé-eitorf.de
Die aktuellen Öffnungszeiten und
alle weiteren Infos können auf der
Internetseite, Facebook oder Ins-
tagram eingesehen werden.
Sprechstunden erfolgen nach Ver-
einbarung.

Kreativstudio Eitorf
Das multimediale Kreativstudio
ermöglicht Ton und Videoaufnah-
men mit semiprofessionellem
Equipment und ist ein Angebot
des Jugendcafés Eitorf
Unser bestehendes Angebot:
• Tonaufnahmen für

Einzelkünstler und Bands
• Kombination von Ton und Bild

(z.B. Musikvideo)
• Videoaufnahmen /

Videoschnitt

• Fotografie
(z.B. Bewerbungsfotos)

• Regelmäßige Workshops
Die verantwortlichen Mitarbeiter
für das Kreativstudio sind
Hansi Bourauel (Ton)
HansiBourauel@gmail.com
Sprechstunde: Jeden 1. Und
3. Montag (außer Feiertage)
von 15.00 - 18.30 Uhr
und
Enes Cantali (Bild)
enes.cantali@gmail.com
Sprechstunde: Jeden Montag
(außer Feiertage)
von 17.00 - 18.30 Uhr

Weitere Infos gibt es auch im Ju-
gendcafé oder auf der Facebook-
seite des Kreativstudios
www.facebook.com/
KreativstudioEitorf
Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem Hilfen auf dem WWWWWeg in eg in eg in eg in eg in Arbeit undArbeit undArbeit undArbeit undArbeit und
AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
immer montags von 12.30 bis
14.30 Uhr sowie mittwochs von
16 bis 18 Uhr.
Ansprechpartner sind:
Ulrich Mangel 0160-90114704,
ulrich.mangel@
lernen-foerdernrsk.de
Thomas Nolden 02243-2558,
t.nolden@jugendcafe-eitorf.de
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Die Seniorenvertretung
Eitorf informiert:

Sprechstunden
Musik- und Tanzschule

Wir bieten im September folgen-
de Veranstaltungen an:
AAAAAm Mittwoch,m Mittwoch,m Mittwoch,m Mittwoch,m Mittwoch, dem 17. dem 17. dem 17. dem 17. dem 17. September September September September September,,,,,
um 15.00 Uhr:um 15.00 Uhr:um 15.00 Uhr:um 15.00 Uhr:um 15.00 Uhr:
Vorstellung von „Silbernetz“, dem
Netzwerk gegen Einsamkeit im
Alter.
Einsamkeit ist eine der größten
Herausforderungen unserer Zeit.
Silbernetz möchte Ihnen Möglich-
keiten vorstellen, wie Sie aktiv
Kontakte knüpfen können und
somit den Folgen von Einsamkeit
entgegen treten.
Schon in der Bibel steht: „Es ist
nicht gut, dass der Mensch allei-
ne sei.“ Kommen Sie, lernen Sie
auf andere zuzugehen.
Wir freuen uns auf Sie am
17,.9.2025 im Bürgerzentrum Ei-
torf, Bahnhofstr. 19, Raum 1.
Der Eintritt ist frei.

Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag,Am Samstag, dem 20. dem 20. dem 20. dem 20. dem 20. Septembe Septembe Septembe Septembe Septemberrrrr,,,,,
um 10.00 Uhrum 10.00 Uhrum 10.00 Uhrum 10.00 Uhrum 10.00 Uhr,,,,,
bieten wir unser Pedelec-Training
für Senioren an.
Ab 10.00 Uhr findet der theoreti-
sche Teil im Bürgerzentrum Eitorf,
Bahnhofstr. 19, Raum 1, unter der
Leitung von Polizeihauptkommis-
sar Stephan Hesse statt.
Anschließend geht es zum prakti-
schen Teil auf den Schulhof der Se-
kundarschule. Für Teilnehmer ohne
eigenes Pedelec stehen Räder in
begrenzter Zahl zur Verfügung.
Für alle Interessenten ist ein FFür alle Interessenten ist ein FFür alle Interessenten ist ein FFür alle Interessenten ist ein FFür alle Interessenten ist ein Fahrahrahrahrahr-----
radhelm Pflicht.radhelm Pflicht.radhelm Pflicht.radhelm Pflicht.radhelm Pflicht.
Eine Eine Eine Eine Eine Anmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlichAnmeldung ist erforderlich
bei Doris Prinz:bei Doris Prinz:bei Doris Prinz:bei Doris Prinz:bei Doris Prinz:
02243 9116972,02243 9116972,02243 9116972,02243 9116972,02243 9116972,
E-Mail: dopri@t-online.deE-Mail: dopri@t-online.deE-Mail: dopri@t-online.deE-Mail: dopri@t-online.deE-Mail: dopri@t-online.de
Ihre
Seniorenvertretung Eitorf

Die Sprechstunden der Musik- und
Tanzschule Eitorf sind (außerhalb
der Schulferien) Dienstag undDienstag undDienstag undDienstag undDienstag und
Donnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 UhrDonnerstag von 9:15- 12:00 Uhr
im Theater am Park, Raum 16,
1. Stock und nach Vereinbarung.
Wir beraten Sie unter anderem zu
Unterricht in den Fächern:
- tänzerische Früherziehung
- Ballett
- Jazz / Modern / Hip Hop Tanz
- musikalischer Früherziehung /

Grundausbildung (Rasselban-
de, Funkids)

- Instrumental (Geige, Gitarre,
Bass, Blockflöte, Querflöte, Kla-
vier, Keyboard, Orgel, Schlagzeug,
Saxofon, Klarinette)

- Gesang
- Zeichen und Malen
- Vorbereitung zur Aufnahme-

prüfung an einer Hochschule /

Universität
... aber auch:
----- Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem Kann ich im meinem AlterAlterAlterAlterAlter

üüüüüberhaupt noch ein Instrumenberhaupt noch ein Instrumenberhaupt noch ein Instrumenberhaupt noch ein Instrumenberhaupt noch ein Instrumenttttt
erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?erlernen?

Musik- und Tanzschule Eitorf:
Tel. 0 22 43 - 910 730;
E-Mail: info@mu-mo.de;
https://www.MusikUndTanzschule.de
Gemeinde Eitorf, Amt für Bürger-
dienste und Stadtmarketing,
Tel. 0 22 43 - 89 185.

Gesagt. Getan. Geholfen.

DEVK-Geschäftsstelle

Michael Holschbach
Waldbröler Straße 3 | 51570 Windeck
Tel.: 02292 928544
E-Mail: Michael.Holschbach@vtp.devk.de

Wir möchten 
mit Ihnen feiern! 
Geschäftsstelleneröffnung am

Freitag, 12.09.2025 ab 13 Uhr, 
Waldbröler Straße 3 (Bahnhof  
Schladern) in Windeck

Samstag, 13.09.2025 ab 11 Uhr,  
Bahnhofstraße 25 in Eitorf Wir 

freuen uns 
auf Sie!
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,     AmAmAmAmAm
Eichelkamp 17Eichelkamp 17Eichelkamp 17Eichelkamp 17Eichelkamp 17
(T(T(T(T(Tel.el.el.el.el. 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0) 02243/9220-0)
Montags bis donnerstags
 von 9.00 bis 12.00 Uhr und
von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-Jugendhilfezentrum Eitorf (Jugend-
amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises)amt des Rhein-Sieg-Kreises),,,,,
Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,
TTTTTelefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430elefon 02243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
SeniorenvertretungSeniorenvertretungSeniorenvertretungSeniorenvertretungSeniorenvertretung
der Gemeinde Eitorfder Gemeinde Eitorfder Gemeinde Eitorfder Gemeinde Eitorfder Gemeinde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893,
 chris.tine.guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700,
dopri@t-online.de
Die monatlichen Sitzungen finden
ab sofort jeden zweiten
MITTWOCH im Monat statt.
E-Mail: seniorenvertretung.eitorf@
gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OVdK OVdK OVdK OVdK OV Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr im
Rathaus Eitorf. Informationen
über das allgemeine Schwerbe-
hindertenrecht entsprechend dem
Sozialgesetzbuch. Anmeldung er-
forderlich unter 02243-8952340.
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der

Schuldnerberatung
(Tel.: 02241-1778-16, Frau Will-
meroth oder Frau Gummersbach-
True). Kontaktstelle Eitorf:
Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten
sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir
gerne während der Öffnungszei-
ten entgegen oder holen sie
selbstverständlich auch ab. Dazu
bitte Kontakt mit Conny HeinenConny HeinenConny HeinenConny HeinenConny Heinen
aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.
TTTTTel.Nrel.Nrel.Nrel.Nrel.Nr..... 0151 614 390 95 0151 614 390 95 0151 614 390 95 0151 614 390 95 0151 614 390 95
• Spendenkonten der Eitorfer

Tafel:
KSK Köln IBAN:
DE58 3705 0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14

Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über
neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359,
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls dem
o.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglich
Harmoniestraße 18
(ehemals Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell

jeden Donnerstag
von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat
Detlef Maahs.
Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort
gerne entgegen oder holen sie
bei Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei
Dietmar Land,
Tel. 0157 5239 4529.
ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café
Das ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café hat an jedem
zweiten Samstag von 11 bis 13 Uhr
in den Räumen der Biologischen
Station, Robert-Rösgen-Platz 1,
geöffnet. Hier helfen wir den Gäs-
ten, mitgebrachte Haushaltsgegen-
stände, Elektrokleingeräte, Textilien,
etc. zu reparieren.
SPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und
vielfältige Hilfen für Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder in
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichte-
roth, Neunkirchen-Seelscheid und
Much sowie den Städten Bad Hon-
nef und Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und
weitere Hilfen können Termine
vereinbart werden unter:
AWO Kreisverband
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf, Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Bera-
tungsangebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kon-
takt- und Beratungsangebote zu
abweichenden Zeiten in Ruppichte-
roth, Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-
pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,

die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags
9:30 bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich
ausführlicher unter
www.caritas-rheinsieg.de
Geänderte SprechzeitenGeänderte SprechzeitenGeänderte SprechzeitenGeänderte SprechzeitenGeänderte Sprechzeiten
der Seniorenbeauftragtender Seniorenbeauftragtender Seniorenbeauftragtender Seniorenbeauftragtender Seniorenbeauftragten
Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:
FFFFFrrrrrau au au au au WWWWWeinbergereinbergereinbergereinbergereinberger-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl;-Diehl; sie steht frei-
tags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im
Bürgerzentrum in Eitorf, Bahnhof-
str. 19, Raum 1 (Parterre)
zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:im Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-sieg@
paritaet-nrw.org
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web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozi-
albereich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,
Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt
werden oder Räume vermittelt
werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der NeubürgerbeauftragteNeubürgerbeauftragteNeubürgerbeauftragteNeubürgerbeauftragteNeubürgerbeauftragte
Ludwig NeuberLudwig NeuberLudwig NeuberLudwig NeuberLudwig Neuber bietet nach tele-
fonischer Vereinbarung Sprech-
stunden an:
a) in Siegburg, Kreishaus,

Zimmer B 2.10
b) in Ruppichteroth,

Grundschule, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,

Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@
rhein-sieg-kreis.de
b) Tel.: 02295/902318,

Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de
Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
für den Rhein-Sieg-Kreisfür den Rhein-Sieg-Kreisfür den Rhein-Sieg-Kreisfür den Rhein-Sieg-Kreisfür den Rhein-Sieg-Kreis
Beratung und Unterstützung für
Menschen, die sich bürgerschaft-
lich engagieren möchten, sowie
für gemeinnützige Initiativen, Ver-
eine und Organisationen, die eh-
renamtlich Mitarbeitende suchen.
Ein kostenloses und unverbindli-
ches Angebot der Diakonie An Sieg
und Rhein, unterstützt vom Rhein-
Sieg-Kreis.
Kontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle EitorfKontaktstelle Eitorf
Rathaus, Zimmer 6 (Erdgeschoss),
Markt 1, 53783 Eitorf,
Tel. (02243) 89-132,
Fax (02243) 89-179

E-Mail: freiwilligen-agentur@
eitorf.de, Sprechstunden:
Montag 10-12 Uhr,
www.freiwilligen-agentur.com
CoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA SelbsthilfegruppeCoDA Selbsthilfegruppe
Wir treffen uns
donnerstags um 19.30 Uhr im
Ev. Gemeindehaus,
Siegtalstraße 35,
Windeck-Herchen,
Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:Kontakttelefon:
01577/132874201577/132874201577/132874201577/132874201577/1328742
Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge(SPZ) Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51 - 54, 53783 Eitorf
Tel.: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit: Mo,
Di, Do: 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr;
Mi: 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr sowie
Fr: 09.00 bis 13.00 Uhr
Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes Ambulant Betreutes WWWWWohnenohnenohnenohnenohnen für
junge Erwachsene und
Erwachsene ab 21 J.
Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-Beratungsangebote und Krisen-
dienstdienstdienstdienstdienst - bitte wenden Sie sich für
weitere Informationen oder zur
Terminvereinbarung an uns:
02243/84758-0
K.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im MittelpunktK.I.M. - Kinder im Mittelpunkt
Angebot für Kinder und Jugendli-
che psychisch erkrankter Eltern.
Informationen und Terminverein-
barung unter 02243/8475825
TTTTTagesstätteagesstätteagesstätteagesstätteagesstätte für Menschen mit psy-
chischen Erkrankungen, Siegstr. 16
in Eitorf.
Tel.: 02243/82670
Öffnungszeiten der Kontaktstelle
Eitorf: Dienstag 14.00 Uhr
bis 17.00 Uhr und Donnerstag
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 (Offener Treff).
KKKKKontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinterontaktstelle in Königswinter-----
NiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorfNiederdollendorf, Hauptstr. 109,
geöffnet Donnerstag
von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr;
Tel.: 02223/25220
Öffnungszeiten der Zweigstelle
Ruppichteroth, Wilhelmstraße 15,
Montag von 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr
(Frühstück) und Freitag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Gerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische BeratungGerontopsychiatrische Beratung
für ältere Menschen mit psychischen
Erkrankungen oder
Demenzerkrankungen und deren
Angehörige. Tel.: 02243/8475820
Angehörigentreffen „Demenz“ in
Eitorf jeden 3. Dienstag im Monat
15.00-16.30 Uhr im SPZ,
Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Fachstelle gegen sexualisierte Ge-Fachstelle gegen sexualisierte Ge-Fachstelle gegen sexualisierte Ge-Fachstelle gegen sexualisierte Ge-Fachstelle gegen sexualisierte Ge-
walt an Kindern und Jugendlichenwalt an Kindern und Jugendlichenwalt an Kindern und Jugendlichenwalt an Kindern und Jugendlichenwalt an Kindern und Jugendlichen
Die Fachstelle steht an zwei

Standorten beratend zur Seite:
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Siegburg, Mühlenstra-
ße 49, 53721 Siegburg
Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle Bornheim, Brunnen-
allee 31, 53332 Bornheim
Email: fsg@rhein-sieg-kreis.de
Tel.: 02241/133050
Telefonische Erreichbarkeit: Mo:
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr, Di: 9.15
Uhr bis 10.45 Uhr, Mi: 15.30 Uhr
bis 17.00 Uhr, Do-Fr: 9.15 Uhr bis
10.45 Uhr.
Abseits dieser Zeiten können
Nachrichten auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen werden.
TTTTTaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorfaschengeldbörse Eitorf
www. taschengeldboerseeitorf.
jimdo.free.com
Kontakt:
Christine Guth,
Tel.: 0 22 43 - 84 28 93
Dorothea Prinz,
Tel.: 02243 - 91 16 972
Mail:
taschengeldboerseeitorf@web.de
Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ökumenischer Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-Ambulanter Hos-
pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst pizdienst Windeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf eWindeck/Eitorf e.V.V.V.V.V.....
Der Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein andererDer Hospizgedanke - ein anderer
Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und Umgang mit Sterben und TTTTTod.od.od.od.od.
Sterben gehört zum Leben wie das
Geborenwerden. Die meisten
Menschen möchten die letzte
Zeit ihres Lebens in gewohnter
Umgebung zu Hause verbringen.
Hier möchte der ambulante Hos-
pizdienst mit seinen ehrenamtli-
chen, geschulten Mitarbeitern
begleitend unterstützen, die pfle-
gerische und seelsorgerliche Be-
treuung ergänzen und die Ange-
hörigen entlasten. Die Beglei-
tung der Schwerstkranken und
Sterbenden ist kostenfrei und
unabhängig von religiöser und

kultureller Zugehörigkeit. Spre-
chen Sie uns an, wenn Sie unsere
Unterstützung in Anspruch neh-
men möchten, Fragen zur Hospiz-
arbeit haben, im Hospizdienst
mitarbeiten oder Mitglied werden
möchten.
Das HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas HospizbüroDas Hospizbüro befindet sich in
53783 EITORF-ALZENBACH,
Siegtalstraße 12;
Tel.: 02243/917065002243/917065002243/917065002243/917065002243/9170650
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
nach Vereinbarung
Mail:Mail:Mail:Mail:Mail:
info@hospiz-windeck-eitorf.de
www.hospiz-windeck-eitorf.de
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236,
Mo - Fr 8:30 - 12:30 Uhr
laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur
Kindertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege.
Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Kleiderstube des Sozialen Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
kreises der CDU Frauenuniokreises der CDU Frauenuniokreises der CDU Frauenuniokreises der CDU Frauenuniokreises der CDU Frauenunion Eitorfn Eitorfn Eitorfn Eitorfn Eitorf
Gut erhaltene Secondhand-Klei-
dung für Groß und Klein zu sehr
günstigen Preisen.
Öffnungszeiten:
Dienstags von 14 -18 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag
im Monat 10:00 - 13:00 Uhr
Mit dem Erlös werden soziale Ein-
richtungen in Eitorf unterstützt.
Kleiderspenden können während
der Öffnungszeiten abgegeben
werden.
Kontakt: Maria Miethke
0171 54 88 966.

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.
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Zukunft. Verantwortung. Eitorf.

 Mehr Kitaplätze & wohnortnahe Schulen.

 Ganztag stärken & Schulen modernisieren.

 Wirtschaft fördern & Arbeitsplätze sichern.

 Schnelles Internet & digitale Verwaltung.

 Guter ÖPNV für alle Ortsteile.

 Tourismus & Natur nutzen.

 Klima schützen & nachhaltig handeln.

 Bezahlbarer Wohnraum  
& lebendige Orte.

 Ehrenamt stärken.

 Kultur & Jugend fördern & Vielfalt leben.

 Politik bürgernah & transparent.sparent.bürgernah & transsparent

 spdeitorf     spdeitorf     spdeitorf

Die beste Wahl für Eitorf  
am 14. September 2025

Ein starkes Team. Ein klarer Kurs. Für Eitorf.

SANIERUNG KREISEL MÜHLEIP GEFORDERT
CDU-Ratsmitglied Manfred Derscheid und die sachkundige Bürgerin Janine Zibert fordern
eine grundhafte technische und optische Revision des Mühleiper Eingangsportals -
als Beispiel dient der Kreisel in Ittenbach

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Der Kreisel auf der L86 entspricht
keinesfalls heutigen Verkehrsan-
forderungen. Die Betonelemente
sind beschädigt und für große Lkw
sind die Radien unzureichend. Die
L86 ist mit der L333 die Hauptver-
kehrsader, die Eitorf mit den um-
liegenden Gebieten verbindet.
Daher ist es unabdingbar, die Ver-
kehrsinfrastruktur hier auf den
neuesten Stand zu bringen.
„Es ist an der Zeit, hier aktiv zu
werden. Schnelles Handeln in die-
ser Angelegenheit wird unser
kommunales Erscheinungsbild
deutlich verbessern“, erklärt

Manfred Derscheid, RatsmitgliedManfred Derscheid, RatsmitgliedManfred Derscheid, RatsmitgliedManfred Derscheid, RatsmitgliedManfred Derscheid, Ratsmitglied
der CDU aus Mühleipder CDU aus Mühleipder CDU aus Mühleipder CDU aus Mühleipder CDU aus Mühleip.
„Der Kreisverkehr prägt den Müh-
leiper Ortseingang. Aktuell hat er
jedoch einen negativen Einfluss
auf das Erscheinungsbild unseres
Wohnorts“, fügt Janine Zibert,Janine Zibert,Janine Zibert,Janine Zibert,Janine Zibert,
stvstvstvstvstv..... SKB der CDU SKB der CDU SKB der CDU SKB der CDU SKB der CDU, hinzu.
WIR beantragen:WIR beantragen:WIR beantragen:WIR beantragen:WIR beantragen:
• Komplette Neugestaltung

des Kreisels auf der L86/Orts-
eingang Mühleip entspre-
chend der heutigen Anforde-
rungen, einschließlich einer
optischen Aufwertung als at-
traktives Eingangstor für

Mühleip. Der Kreisel in Itten-
bach kann hierbei als vorbild-
liches Beispiel dienen.

• Die Verwaltung wird beauf-
tragt, mit dem zuständigen
Verkehrsträger
Straßen.NRWStraßen.NRWStraßen.NRWStraßen.NRWStraßen.NRW Kontakt auf-
zunehmen, um eine nachhal-
tige Lösung für die Verkehrs-
situation zu finden.

• Darüber hinaus fordern wir,
dass der Radweg aus Rich-
tung Eitorf nicht mehr in den
Kreisverkehr mündet, sondern
direkt in den Ort Mühleip
führt, um sicherere Verkehrs-

bedingungen für alle Nutzer
zu schaffen.

Wir sind davon überzeugt, dass
durch diese Maßnahmen die Ver-
kehrssicherheit erhöht und die
Lebensqualität für die Mühleiper
Bürgerinnen und Bürger verbessert
wird.

+++ Kurz und schnell ++++++ Kurz und schnell ++++++ Kurz und schnell ++++++ Kurz und schnell ++++++ Kurz und schnell +++
RM Derscheid hat sich kürzlich
für einen besseren Grünschnitt am
Mühleiper Friedhof eingesetzt.
Feedback der Verwaltung:
„Wird sofort umgesetzt!Wird sofort umgesetzt!Wird sofort umgesetzt!Wird sofort umgesetzt!Wird sofort umgesetzt!“
Gesagt - getan!

Markus Reisbitzen
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Realistische Lösungen
für den Bahnausbau

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Im Ausschuss für Stadtplanung,
Ortsentwicklung, Mobilität und
Klimaschutz wurde auf Initiative
des Bürgermeisters der Vorschlag
diskutiert, während der sieben-
monatigen Vollsperrung der
Siegstrecke ab Dezember 2026
ein drittes Gleis mit Bahnsteig in
Eitorf zu errichten. Ziel: ein 20-
Minuten-Takt für die S-Bahn.
Die SPD-Fraktion betont, dass sie
jede Verbesserung im Bahnverkehr
ausdrücklich unterstützt. Gleich-
zeitig macht sie klar, dass der Vor-
stoß des Bürgermeisters wenig re-
alistisch ist: Großprojekte wie ein
zusätzliches Gleis erfordern lang-
jährige Planungen und Finanzie-
rungen - weit über die anstehen-
den Sanierungsarbeiten hinaus.

„Wir wollen nicht blockieren, aber
seriös bleiben“, stellte SPD-Frakti-
onsvorsitzende SarSarSarSarSara Zorlua Zorlua Zorlua Zorlua Zorlu klar. „Ge-
spräche mit der Deutschen Bahn
kann der Bürgermeister längst füh-
ren, dafür braucht es keinen Rats-
beschluss.“ Die SPD habe dem Be-
schlussvorschlag dennoch zuge-
stimmt, um ihre Unterstützung für
eine bessere Anbindung deutlich zu
machen. Gleichzeitig brachte SPD-
Ratsmitglied Dietmar Dietmar Dietmar Dietmar Dietmar TTTTTendlerendlerendlerendlerendler ei-
nen konstruktiven Vorschlag ein:
Vertreter von Go.Rheinland, dem
zuständigen Aufgabenträger für
den Nahverkehr, sollen in den
Ausschuss eingeladen werden.
Dort fallen die Entscheidungen
über künftige Takte - und nicht in
Symboldebatten im Rat.

Alexander Jüdes

SPD-Fraktion setzt
Verkehrslösung durch
Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Eitorf konnte im Aus-
schuss für Stadtplanung, Orts-
entwicklung, Mobilität und Kli-
maschutz einen wichtigen Erfolg
erzielen: Der Verbindungsweg
zwischen Käsberg und Obenroth
soll künftig legal für den allge-
meinen Verkehr freigegeben
werden - mit Ausnahme des
Schwerlastverkehrs.
Die Verwaltung hatte zunächst
vorgeschlagen, den SPD-Antrag
nicht weiterzuverfolgen, da ein
Vollausbau der Straße hohe Kos-
ten verursachen würde. Doch die
SPD-Fraktion ließ nicht locker.
Bernd Bernd Bernd Bernd Bernd TTTTThienelhienelhienelhienelhienel, Ratsvertreter für
Käsberg, hatte den Antrag initi-
iert und eingebracht. In der

Ausschussberatung setzten sich
Gaby KillianGaby KillianGaby KillianGaby KillianGaby Killian, Ratsvertreterin für
Obenroth, sowie Frederic JüdesFrederic JüdesFrederic JüdesFrederic JüdesFrederic Jüdes,
sachkundiger Bürger der SPD,
dafür ein, eine pragmatische
Lösung zu erreichen.
Am Ende beschloss der Ausschuss,
Wege zu prüfen, wie die Straße
auch ohne teuren Komplettaus-
bau befahrbar gemacht werden
kann. Damit bleibt die Verbindung
für viele Bürgerinnen und Bürger
erhalten - alltagstauglich, sicher
und ohne Belastung durch Schwer-
lastverkehr.
Die SPD sieht darin ein gutes
Beispiel, wie Politik auch gegen
Widerstände konkrete Verbesse-
rungen für die Menschen vor Ort
umsetzen kann.

Alexander Jüdes
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SPD unterstützt Bürgerhaus in Mühleip
Finanzierung bleibt ungeklärt

Die SPD-Fraktion im Rat der Ge-
meinde Eitorf bekennt sich klar
zum Bau eines Bürgerhauses in
Mühleip. Für die Sozialdemokra-
ten ist das Projekt längst überfäl-
lig: „Der größte Ortsteil der Ge-
meinde braucht einen Ort, an dem
Menschen zusammenkommen
können - das stärkt den gesell-
schaftlichen Zusammenhalt“, be-
tont Fraktionsvorsitzende SaraSaraSaraSaraSara
ZorluZorluZorluZorluZorlu.
Kritisch sieht die SPD-Fraktion
jedoch die Frage der Finanzierung.

Der von der CDU vorgeschlagene
Weg, Haushaltsmittel umzuwid-
men, die eigentlich für den Bau
eines Kinderspielplatzes in Müh-
leip vorgesehen waren, ist für die
SPD nicht akzeptabel. „Spielplät-
ze gegen Bürgerhäuser auszu-
spielen, ist für uns kein gangba-
rer Weg“, stellt Zorlu klar.
Unterstützung erhält sie dabei von
AAAAAndreas Hubertndreas Hubertndreas Hubertndreas Hubertndreas Hubert, Ratsvertreter für
Mühleip. Er kennt die Anliegen der
Bürgerinnen und Bürger vor Ort
genau und machte im Ausschuss

deutlich: „Wir stehen klar hinter
dem Wunsch nach einem Bürger-
haus für Mühleip. Aber wir er-
warten von der CDU, dass sie
auch erklärt, wie das Vorhaben
solide finanziert werden soll. Un-
ser Ziel ist es, Lösungen zu fin-
den, ohne Kinder, Familien oder
andere Ortsteile gegeneinander
auszuspielen.“
Die SPD brachte zudem den Vor-
schlag ein, erste Planungsleistun-
gen - soweit möglich - in Eigenre-
gie der Gemeinde umzusetzen.

Dies bestätigte die Verwaltung
grundsätzlich, schränkte aber ein,
dass externe Gutachter spätestens
bei einer Artenschutzprüfung II not-
wendig würden. Gleichzeitig wurde
die Verwaltung beauftragt, alterna-
tive Finanzierungswege zu prüfen.
Für die SPD ist damit klar: Ein
Bürgerhaus in Mühleip darf nicht
zum Wahlkampfthema verkom-
men, sondern muss seriös und mit
tragfähiger Finanzierung umge-
setzt werden - als echtes Projekt
für die Menschen vor Ort.

Alexander Jüdes

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD
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BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Eitorf
gruene-eitorf.de 

info@gruene-eitorf.de

0155 636 796 26 

  /gruene_eitorf
  /grueneeitorf

MACHT EITORF ZUKUNFTSFÄHIG

 

5 GUTE GRÜNDE  
FÜR GRÜN

 
1  Wir setzen uns dafür ein, dass Eitorf klimaneutral   
  wird und schützen unsere Natur.

2  Wir möchten die Sicherheit von Rad- und
  Fußgängern erhöhen. Damit unsere Kinder und  
  Enkel sicher zur Schule kommen.

3  Wir möchten dass der ÖPNV in unserer Gemeinde
  auch in den Tagesrandzeiten fährt. 

4  Wir bereiten Eitorf auf Extremwetter, wie Dürre,
  Starkregen und Hitze vor.

5  Wir sind gegen Stigmatisierung und Diskrimie-
  nierung von Menschen, egal welcher Herkunft.

2025-09-01 Mitteilungsblatt Anzeige.indd   1 02.09.2025   09:14:29
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Aus den Ausschüssen
Verwaltungskosten, Dorfgemeinschaftshaus Mühleip, Parkplätze Marktplatz

Unabhängige Wählergemeinschaft Bürgerrechte
UWG - EITORF

Die UWG - Eitorf will sich im nächst Rat insbesondere für:
1. Schaffung von mehr Kinder-

gartenplätzen
2. Den sozialen Wohnungsbau

verbessern
3. Erweiterung der Flächen für

Neubaugebiete

4. Den Einzelhandel und die Ver-
eine in Eitorf fördern

5. Verbesserung der Sportstät-
ten und der dazugehörigen
Sanitäranlagen

6. Das Verkehrsleitsystem
verbessern

7. Markierung von Radwegen
zur Erhöhung der Verkehrs-
sicherheit

8. Die Internetverbindung
ausbauen

9. Den Bürgerinnen und Bürgern
mehr Mitspracherecht durch
Bürgerentscheide geben

10. Verbesserung im Park, Nähe
der Siegparkhalle, mit mehr
Bänken und vor allem ent-
sprechender Beleuchtung

11. Eine Hundewiese -
„Dog’s Places“ einrichten

12. Den Naturtourismus erweitern,

unter Anderem durch bessere
Beschilderung

13. Für mehr Sauberkeit sorgen,
indem mehr Abfallbehälter
entlang der Wander- und
Radwege sowie an der Sieg
aufgestellt werden

14. Die Integration von in Eitorf
lebenden Aussiedlern und
Ausländern nachhaltig för-
dern, zum Beispiel in Kin-
dergärten, Schulen, Beruf
und im Alltag

15. Das Fest der internationa-
len Begegnung erhalten und
weiter fördern

Verantwortlich für die UWG-Eitorf:
Antonio Carvalho Moreira,
wohnhaft Auf Gauhes Wiese 1,
53783 Eitorf, E-Mail:
antoniocarvalhomoreira481@
gmail.com

Anzeige

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Im Haushaltsausschuss wurde mit
Mehrheit - gegen die Stimmen
der FDP - die Einrichtung einer
weiteren Stelle für das Klimama-
nagement beschlossen. Bereits
jetzt bestehen zwei halbe Stellen
in der Kommune. Für die neue
Stelle ist eine Förderung von 80
% über einen Zeitraum von 24
Monaten vorgesehen. Die verblei-
benden 20 % der Kosten, rund
42.000 Euro, trägt die Kommune.
Da es sich hierbei nicht um eine
kommunale Pflichtaufgabe han-
delt, kritisierte die FDP, dass er-
neut Mittel ausgegeben werden
sollen, lediglich weil Fördergel-
der verfügbar seien. Zudem zeigt
uns die Erfahrung, das nach den

24 Monaten sich wieder Mehr-
heiten für eine sehr teure dauer-
hafte Einstellung finden werden.
Im Ausschuss für Stadtplanung,
Ortsentwicklung, Mobilität und
Klimaschutz wurde ein Antrag der
CDU diskutiert, Haushaltsmittel,
die ursprünglich für den Kinder-
spielplatz in Mühleip vorgesehen
waren, stattdessen für die Ent-
wicklung eines Flurstücks für den
Gemeinbedarf - konkret für ein
Dorfgemeinschaftshaus - zu ver-
wenden. Die Verwaltung lehnte den
Vorschlag ab und verwies darauf,
dass die Mittel bereits fest verplant
seien. Ein Alternativvorschlag der
FDP, den Beschluss zur zusätzlichen Kli-
mamanager-Stelle zurückzunehmen

und die eingesparten 42.000 Euro
für das Dorfgemeinschaftshaus zu
nutzen, fand ebenfalls keine Mehr-
heit. Stattdessen soll jetzt auf die
Gewerbesteuereinnahmen zurück-
gegriffen werden!!!!!
Im Zusammenhang mit der ge-
planten Einrichtung eines dritten
Gleises am Eitorfer Bahnhof wur-
de deutlich, dass den Ausschuss-
mitgliedern noch wichtige Infor-
mationen fehlen. Es wurde ange-
regt, zunächst einen Ansprech-
partner der Deutschen Bahn ein-
zuladen, um offene Fragen zu klä-
ren. Für uns als FDP werden wir
uns massiv dafür einsetzten, dass
es im Jahr 2026 NICHT zu einer 7
monatigen(!) Sperrung der Siegt-

alstrecke kommen darf!
Außerdem informierte der Bürger-
meister darüber, dass die Kirchen-
gemeinde bereit sei, Grundstü-
cke an der Asbacher Straße, Kirch-
straße und Schoeller Straße zur
Verfügung zu stellen, um zusätz-
liche Parkplätze zu schaffen. Hin-
tergrund ist der Umbau des
Marktplatzes, der gegen die Stim-
men der FDP beschlossen wurde
und mit dem Wegfall von rund 30
Parkplätzen verbunden ist. Um
den entstehenden Bedarf zu de-
cken, sollen nun neue Flächen
angekauft und Haushaltsmittel für
den Bau weiterer Parkplätze be-
reitgestellt werden. „Wir schütteln
da nur noch den Kopf“.

Leonhard Tillmanns
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„Stadtradeln“ startet am 10. September
ADFC Obere Sieg für Windeck und Eitorf

Stromerzeugung im Wandel -
Exkursion zu Tagebau und Windrädern

Am Mittwoch, 10. September, be-
ginnt in diesem Jahr das kreis-
weite „Stadtradeln“ zur Förde-
rung des Radfahrens auch in Wind-
eck und Eitorf sowie als deutli-
ches Zeichen, dass wir endlich
(mehr) Radwege brauchen.
Bis zum 30. September können
wir alle geradelten Kilometer un-
ter stadtradeln.de oder in der App
dokumentieren. Dazu muss man
sich lediglich mit Namen und
E-Mail-Adresse anmelden und
einem bestehenden Team an-
schließen oder eines gründen.
Bisher (Stand 1. September) sind
in Windeck bereits elf Teams mit

insgesamt 49 Radelnden ange-
meldet, in Eitorf sind es sechs
Teams mit zehn Mitgliedern, wo-
bei es jeweils auch ein Team der
Gemeindeverwaltungen gibt. Wir
hoffen noch auf Zuwachs aus
Schulen, Kitas, (Dorf-)Vereinen,
politischen Parteien oder z.B.
Freundeskreisen, denn je mehr
wir sind und je sichtbarer wir im
Straßenverkehr werden, desto
stärker wird die Botschaft „Wir
brauchen mehr Platz für den
Radverkehr!“.
Auch die ADFC-Ortsgruppe Obere
Sieg wird wieder Angebote zum
gemeinsamen Radeln machen.

Es wird im September also reich-
lich Gelegenheit zum geselligen
Kilometersammeln mit netten

Leuten geben. Mitmachen!
Fragen beantwortet gerne:
dieter.zerbin@adfc-bonn.de

Wie laut oder leise ist so ein Wind-
rad eigentlich? Wie viel Nadel-
forst muss gerodet werden, wie
stark erholt sich der Wald nach
einigen Jahren wieder? Und wie
groß sind die Eingriffe in die Na-
tur bei der bisherigen Braunkoh-
le-Verstromung im Vergleich zur
Windkraft?
Am Samstag, 11. Oktober, haben

Bürger/-innen aus Eitorf und Rup-
pichteroth die Gelegenheit, sich
selbst ein Bild zu machen und den
Braunkohletagebau Hambach so-
wie zwei Windparks an Wald-
standorten in der Eifel bei einer
kostenlosen Exkursion aus nächs-
ter Nähe zu erleben.
Hintergrund des Angebots sind die
geplanten Windräder im Wald von

Eitorf und Ruppichteroth.
Mit dem Reisebus geht es um
8:30 Uhr in Ruppichteroth los, um
9 Uhr gibt es eine Zustiegsmög-
lichkeit in Eitorf.
Das erste Ziel ist die größte
Braunkohlegrube Europas, der
Tagebau Hambach. Carmen Ul-
men vom Klima-Treff Eitorf, Geo-
grafin und Expertin für Umwelt-
und Klimakommunikation, gibt
am Aussichtspunkt Terra Nova ei-
nen Überblick über die Geschich-
te, Feinstaub- und CO²-Ausstoß
sowie die Flutungspläne.
Danach geht es weiter zu zwei
Windparks in der Eifel. Hier ver-
gleichen wir sowohl neu errichte-
te als auch bereits länger beste-
hende Windräder in dem Waldge-
biet. Christian Holz, ebenfalls vom
Klima-Treff Eitorf und außerdem
Maschinenbauingenieur und Ex-
perte für Erneuerbare Energien,
erklärt, wie Windräder funktionie-
ren und beantwortet Fragen rund
um Windkraft.

Um ca. 17:30 Uhr ist die Ankunft
in Eitorf und um ca. 18 Uhr die
Ankunft in Ruppichteroth geplant.
Die Energieagentur Rhein-Sieg
e.V. organisiert die Fahrt in Zu-
sammenarbeit mit den Kommu-
nen Eitorf und Ruppichteroth so-
wie dem Klima-Treff Eitorf. Die
Exkursion wird im Rahmen des
LEADER-Projektes „Servicestelle
Energie- und Wärmewende“ mit
Mitteln der Europäischen Union
und des Landes Nordrhein-West-
falen gefördert.
Für Teilnehmende ist die Exkursi-
on kostenlos, Essen und Geträn-
ke zur eigenen Tagesverpflegung
müssen bitte selbst mitgebracht
werden.
Eine verbindliche Anmeldung bis
zum 30. September ist erforderlich
unter https://energieagentur-
rsk.de/exkursion/. Achtung: Die
Plätze sind begrenzt - nutzen Sie
die Chance und verschaffen Sie sich
vor Ort einen Eindruck von unserer
Stromerzeugung im Wandel!
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WIR SUCHEN DICH!

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. 
Mehr dazu auf www.gerstaecker.de/karriere-job 
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH
Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel 
für Künstlerbedarf

Wir bieten:
• 30 Tage Urlaub
• Attraktive Vergütung
• Teamspirit
• Beste Aufstiegschancen
• Kindergartenzuschuss
• 20 % Mitarbeiterrabatt
• Dienstrad u. v. m.

Mitarbeiter (m/w/d) für 
Logistik & Verwaltung   

BEWIRB DICH JETZT!

Gerst_Anz_Stadt_Magazin_Eitorf_Windeck_Ruppi_185x140_September_2025.indd   1 25.06.2025   12:59:47

Anzeige

Kunst live erleben:
Kreative Workshops im Künstlerfachmarkt Eitorf

Der Künstlerfachmarkt in EitorfDer Künstlerfachmarkt in EitorfDer Künstlerfachmarkt in EitorfDer Künstlerfachmarkt in EitorfDer Künstlerfachmarkt in Eitorf
lädt im September und Oktoberlädt im September und Oktoberlädt im September und Oktoberlädt im September und Oktoberlädt im September und Oktober
zu zwei besonderen Kreativ-zu zwei besonderen Kreativ-zu zwei besonderen Kreativ-zu zwei besonderen Kreativ-zu zwei besonderen Kreativ-
Events ein. Besucherinnen undEvents ein. Besucherinnen undEvents ein. Besucherinnen undEvents ein. Besucherinnen undEvents ein. Besucherinnen und
Besucher können kostenlosBesucher können kostenlosBesucher können kostenlosBesucher können kostenlosBesucher können kostenlos
neue neue neue neue neue TTTTTechnikechnikechnikechnikechniken ausprobieren,en ausprobieren,en ausprobieren,en ausprobieren,en ausprobieren,
Materialien testen und eigeneMaterialien testen und eigeneMaterialien testen und eigeneMaterialien testen und eigeneMaterialien testen und eigene
Werke gestalten.Werke gestalten.Werke gestalten.Werke gestalten.Werke gestalten.
Eitorf, 25. August 2025 - Kreati-
vität zum Anfassen: An jedem
ersten Samstag im Monat bie-
tet der Künstlerfachmarkt Eitorf
seinen Besucherinnen und Be-
suchern besondere Kreativ-
Workshops an. Dabei geben
namhafte Künstlerinnen Einbli-
cke in ihr Handwerk, stellen
hochwertige Materialien vor und
laden zum Mitmachen ein - kos-
tenlos und ohne Anmeldung.
Figuren gießen mit Figuren gießen mit Figuren gießen mit Figuren gießen mit Figuren gießen mit AnnetteAnnetteAnnetteAnnetteAnnette
KKKKKeller (CREAReller (CREAReller (CREAReller (CREAReller (CREARTEC)TEC)TEC)TEC)TEC)

Samstag, 6. September 2025,Samstag, 6. September 2025,Samstag, 6. September 2025,Samstag, 6. September 2025,Samstag, 6. September 2025,
10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr
Figuren selbst gestalten: Künst-
lerin Annette Keller präsentiert
die Gießmassen von CREARTEC
und lädt alle Besucherinnen und
Besucher ein, eigene Figuren zu
kreieren. „Ob Anfänger oder

Fortgeschrittene - bei uns zählt
die Freude am Ausprobieren“, so
Keller. Die Teilnehmenden erle-
ben live, wie vielseitig die Crea-
tec-Materialien einsetzbar sind.
„One apple a day…“ -„One apple a day…“ -„One apple a day…“ -„One apple a day…“ -„One apple a day…“ -
Mixed Media-Workshop mitMixed Media-Workshop mitMixed Media-Workshop mitMixed Media-Workshop mitMixed Media-Workshop mit
Anita Schwieger (Caran d’Ache)Anita Schwieger (Caran d’Ache)Anita Schwieger (Caran d’Ache)Anita Schwieger (Caran d’Ache)Anita Schwieger (Caran d’Ache)

Samstag, 4. Oktober 2025,Samstag, 4. Oktober 2025,Samstag, 4. Oktober 2025,Samstag, 4. Oktober 2025,Samstag, 4. Oktober 2025,
10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr10:00 - 15:00 Uhr
Ein Apfel, intensive Farben und
jede Menge Kreativität: Mit den
hochwertigen MUSEUM Aqua-
rell-Stiften und NEOART Pastell-
kreiden von Caran d’Ache ver-
mittelt Anita Schwieger auf spie-
lerische Weise die Grundlagen
von Licht, Schatten und Plastizi-
tät. Unter dem Motto „Beiß rein
und gestalte mit Genuss“ ent-
steht so ein farbenfrohes Erleb-
nis für Jung und Alt.
Ein Highlight für Kunstliebhaber
und kreative Köpfe: Am Veran-
staltungstag erhalten Kunden
exklusiv einen Rabatt von 10 %
auf die von Annette Keller und
Anita Schwieger verwendeten
CREARTEC bzw. CARAN
D’ACHE®-Produkte.
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PERGOLA-MARKISE
VERLÄNGERN SIE IHRE TERRASSEN-SAISON

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

SOMMER-ENDSPURT 
RABATT19% im September, auf Markisen  

und Modelle, u.a. wie Abb. fra
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Konzert am 14. September

Chorleiter Johannes KlüserChorleiter Johannes KlüserChorleiter Johannes KlüserChorleiter Johannes KlüserChorleiter Johannes Klüser

Der Förderverein Cäcilien-Pfarr-
chor St. Patricius Eitorf e.V. unter-
stützt den Chor in diesem Jahr bei
einem anspruchsvollen Projekt:
Am 14. September, um 16 Uhr,
führt der Pfarrchor in Eitorf in der
Kirche St. Patricius u.a. die

Krönungsmesse von Wolfgang
Amadeus Mozart zusammen mit
dem Neuen Rheinischen Kammer-
orchester Köln und den Solisten
Frauke Becker (Sopran), Silke
Weisheit (Alt), Giovanni da Silva
(Tenor) und Arndt Schumacher

(Bass) auf. Die musikalische Leitung
liegt in den bewährten Händen von
Johannes Klüser, der den Chor seit
zwei Jahren leitet.
Das Konzertprogramm mit der
Krönungsmesse Wolfgang Amade-
us Mozarts im Mittelpunkt wurde
von Johannes Klüser zusammen-
gestellt: „Die Krönungsmesse er-
freut sich beim Publikum einer
besonderen Beliebtheit, denn sie
ist eine wahre Festmesse: Groß
besetzt mit Streichern, Oboen,
Hörnern, Trompeten und Pauken.“
Der Förderverein unterstützt, wie
im letzten Artikel ausführlich be-
schrieben, das Engagement der
17 Musiker des Neuen Rheini-
schen Kammerorchesters Köln,
die Sie beim Konzert am 14. Sep-
tember genießen können. Zum
Exsultate, jubilate, einem weite-
ren Werk Mozarts äußert sich der
Chorleiter folgendermaßen: „Die
Motette Exsultate, jubilate ist ein
Werk für Koloratursopran und Or-
chester. Ich konnte dafür Frauke
Becker aus Wilhelmshaven gewin-
nen. Mit Frauke Becker habe ich
als Tenor-Solist mehrfach zusam-
men konzertiert. Sie verfügt aus
meiner Sicht über eine ideale Stim-
me für Werke der Wiener Klassik.
Frisch, strahlend, biegsam und
auch berührend.“ Interessant
sind auch die Werke von Giulio
Cesare Bianchi aus der Renais-

sance, die nach über 300 Jahren
erstmalig in heutiger Zeit wieder
einem größeren Publikum vorge-
stellt werden. Das ist etwas ganz
Besonderes für Eitorf und ein musi-
kalisches Ereignis, das wir gerne
fördern. Das vollständige Programm
können Sie auf Konzertplakaten
und -flyern oder direkt auf der
Homepage des Chores einsehen.
Unterstützen Sie uns, solche mu-
sikalischen Projekte auch in der
Zukunft in Eitorf zu realisieren.
Für weitere Informationen stehen
Ihnen Martina Jürgens
(1. Vorsitzende) (Mobil/Whats-
App: 0162 9751030, E-Mail:
Martina.juergens@posteo.de) und
Dr. Dorothea Storch (2. Vorsitzen-
de) (Tel.: 02243/923783,
E-Mail: dorothea.storch@gmx.de)
gerne zur Verfügung.
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Musikalische Glückwünsche und
süße Vorfreude auf die Eitorfer Kirmes
Eitorfer Gesangverein von 1873 e.V.

(v.l.) Vorsitzender Günter Marx, Gisela Vonester und Karl-Josef Ersfeld(v.l.) Vorsitzender Günter Marx, Gisela Vonester und Karl-Josef Ersfeld(v.l.) Vorsitzender Günter Marx, Gisela Vonester und Karl-Josef Ersfeld(v.l.) Vorsitzender Günter Marx, Gisela Vonester und Karl-Josef Ersfeld(v.l.) Vorsitzender Günter Marx, Gisela Vonester und Karl-Josef Ersfeld
in den Reigen der Sängerfamilie.in den Reigen der Sängerfamilie.in den Reigen der Sängerfamilie.in den Reigen der Sängerfamilie.in den Reigen der Sängerfamilie.

Bei der vergangenen Chorprobe des
Eitorfer Gesangvereins gab es
gleich doppelten Grund zur Freude:
Vorsitzender Günter Marx gratu-
lierte Gisela Vonester nachträglich
zu ihrem 88. Geburtstag mit einem
großen Blumenstrauß. Da Gisela
ihren Ehrentag im Urlaub verbracht
hatte, wurde die Gratulation nun
feierlich nachgeholt - ganz im Sinne
der Chortradition, bei der auch so-
genannte „Schnapszahlen“ gebüh-
rend gewürdigt werden. Ebenfalls
in der vergangenen Woche durfte
Karl-Josef Ersfeld Glückwünsche zu
seinem 91. Geburtstag entgegen-
nehmen. Beide Jubilare wurden vom
Chor mit einem liebevoll gesunge-
nen Ständchen geehrt, das für be-
wegende Momente und herzliche
Gemeinschaft sorgte.
Und ein weiterer Anlass zur Vor-
freude steht bereits bevor: Zur 880.

Eitorfer Kirmes wird unser Gesang-
verein wieder mit seinem traditio-
nellen Waffelstand vertreten sein.
In bewährter Weise wird dieser ge-
meinsam mit dem Chor Young Hope
organisiert, die auch in diesem Jahr
gepflegte Getränke anbieten. In der
Schmidtgasse, hinter der Eisdiele,
können Besucher die beliebten ori-
ginal Eitorfer Kirmeswaffeln erwer-
ben. Für unsere Gäste steht zudem
auch wieder ein Zelt zur Verfügung,
das zum Verweilen und Genießen
einlädt. Ein süßer Genuss, der längst
zum festen Bestandteil des Kirmes-
geschehens gehört und den Zusam-
menhalt im Verein auf köstliche
Weise widerspiegelt. Wir freuen
uns auf ihren Besuch zur Kirmes,
zu unseren Proben, immer frei-
tags 18 Uhr sowie im Internet auf
www.eitorfer-gesangverein.de,
Facebook und Instagram.
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Sammeln für Eitorf wieder einmal anders
10. Spendenmarathon der Eitorf Stiftung
Die Schulferien sind vorbei und
die Eitorf Stiftung geht zum
nunmehr schon zehnten Mal mit
einem Fundraising-Projekt an den
Start. Welche Projekte stehen
diesmal zur Wahl und bitten um
Ihre Unterstützung:
Projekt 1 wird vorgeschlagen vom
Festausschuss Eitorfer Karneval
e.V.: Gesammelt wird für neue
Ornate für Prinzenpaare.
Projekt 2 wird vorgeschlagen vom
SV „Grün-Weiß“ Mühleip 1910
e.V.: Der SV sammelt für den Kauf
einer neuen Bestuhlung für das

Vereinsheim.
Projekt 3 wird vorgeschlagen von
„Die Weltverrücker e.V.“:
Gesammelt wird für die Aufführung
neuer Theaterstücke.
Neugierig geworden? Unsere Pro-
jektpartner stellen ihre Projekte im
Internet auf Youtube vor. Einfach
bei Youtube den Suchnamen „Eitorf
Stiftung“ eingeben. Achten Sie auch
auf die Plakate in den Geschäften
im Ortszentrum und die ausgeleg-
ten Flyer zum Mitnehmen.
Spenden Sie für Ihr Lieblingspro-
jekt. Entweder auf das Konto IBAN

DE15 3705 0299 0003 0044 27 bei
der Kreissparkasse Köln oder auf
das Konto IBAN DE19 3806 0186
3440 0000 10 bei der Volksbank
Köln Bonn eG. Bitte nicht verges-
sen den Projektnamen (Karneval,
Fußball oder Theater) auf der Über-
weisung anzugeben! Die Aktion
endet am 31. Oktober.
Zwei Knüller gibt es zusätzlich:
1. Bis zu einer Spendensumme

von 600 Euro pro Projekt ver-
doppelt die Kreissparkasse
Köln jeden Euro.

2. Am Ende der Aktion erhält das

Projekt mit der höchsten Spen-
densumme von der Eitorf Stif-
tung zusätzlich 1.000 Euro, das
Projekt mit den zweitmeisten
Spenden zusätzlich 600 Euro
und das Projekt mit den dritt-
meisten Spenden 400 Euro.

Sie wollen wissen, wie stark Ihr
Projekt gefördert wird? Wir, die Ei-
torf Stiftung, geben regelmäßig den
Stand der Spenden auf unserer
Homepage www.eitorfstiftung.de,
auf unserer Facebook-Seite
„Eitorfstiftung Bürgerstiftung“ und
auf Instagram bekannt.

Samstags-Cafe
AWO Ortsverein Eitorf
Das nächste Cafe steht ganz un-
ter dem Motto „Weinfest“. Wir
treffen uns am 20. September, von
14:30 bis 17 Uhr, in der Biologi-
schen Station in Eitorf.

Aus organisatorischen und auch
aus Platzgründen wird dringend
um Anmeldung gebeten bis zum
16. September bei ML Reddmann
unter 02243/6228.
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Die Kardiologie des Kranken-
haus Porz am Rhein um seinen
Chefarzt Prof. Dr. Marc Horlitz
lädt unter der Schirmherrschaft
der Deutschen Herzstiftung zu
ihrem 15. Herz- und Gefäßtag in
den großen Saal im Gürzenich in
der Kölner Innenstadt ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Eingeladen sind alle betroffe-
nen und gesunden Bürgerinnen
und Bürger, die sich zu Neuig-
keiten und Wissenswertem zum
Erhalt ihrer Herzgesundheit in-
formieren möchten.
Auf dem Programm stehen von
10 bis 13:30 Uhr kurzweilige Vor-
träge, spannende Diskussions-
runden, prominente Gäste und
die Möglichkeit, zum Abschluss
mit dem Experten-Team ins per-
sönliche Gespräch zu kommen.
Die Themen sind wieder hoch-
aktuell und abwechslungsreich
und werden von Top-Experten
aus der Kardiologie sowie Herz-
und Gefäßchirurgie gehalten. Es
geht um neue Schrittmacher bei

Anzeige

Alles rund ums Herz!
Das Krankenhaus Porz am Rhein und seine Kardiologie richten
am Samstag, 27. September, den 15. Herz- und Gefäßtag im Gürzenich aus

Herzschwäche, Herzklappenbe-
handlung ohne OP, die neuen Emp-
fehlungen zum Bluthochdruck,
aber auch um den Umgang mit
der Abnehmspritze und die Stati-
ne bei zu hohen Blutfettwerten.
Wie können Smartwatch, KI und
die Katheterablation zukünftig
helfen, Vorhofflimmern und
Schlaganfälle zu vermeiden?
„Als Gäste erwarten wir WDR-Mo-
deratorin Martina Eßer, um in ei-
ner Podiumsdiskussion unser
neues ‚Frauen-Herzzentrum‘ vor-
zustellen. Das Schwerpunktthema
‚Neue Erkenntnisse für ein langes
und gesundes Leben‘ wird Ludwig
Sebus, der Grandseigneur des
Kölner Karnevals, als weiterer

Ehrengast der Veranstaltung be-
gleiten“, so Chefarzt Horlitz. „Von
Ludwig Sebus, der in Kürze sei-
nen 100. Geburtstag feiert, erhal-
ten wir Antworten über das Ge-
heimnis, ewig jung zu bleiben.“

Eine Anmeldung zur Veranstaltung
ist nicht erforderlich. Empfohlen
wird ein rechtzeitiges Erscheinen
am Samstag, 27. September, im
Gürzenich in der Martinstraße 29-
37.

PROGRAMM/VORTRÄGE
• Gefährlicher Trend oder Segen durch die Abnehmspritze?

• Neue Richtlinien für den Bluthochdruck! 

•  Trotz Herzerkrankung sicher orthopädisch operieren durch 
Roboter-Technologie

• Neue Erkenntnisse für ein langes und gesundes Leben! 

•  Prominentengespräch mit Ludwig Sebus – 100 Jahre für 
den Kölner Karneval!

• Neue Schrittmachersysteme bei Herzschwäche 

• Herzklappen-Therapie im Wandel! OP oder Katheter?

•  Das neue Frauen-Herzzentrum! Podiumsdiskussion  
mit Martina Eßer

•
Smart-Watch und Katheterablation

•  
Plaques und verengten Schlagadern?

•  Gemeinsam zur besten Behandlung  
bei verengten Herzkranzgefäßen!

•  
Experten!

15. HERZ- UND GEFÄßTAG
FÜR ALLE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Moderation und Vorträge: 
Prof. Dr. med. Marc Horlitz,
Elektrophysiologie und Rhythmologie und sein Ärzteteam

Schirmherrschaft  
der Veranstaltung:

SAMSTAG, 27.09.2025
10:00 BIS 13:30 UHR
GROßER SAAL IM GÜRZENICH
Martinstraße 29-37, 50667 Köln 

Eintritt frei, keine Anmeldung erforderlich
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Detlef Köster Immobilien
Poststraße 19
53783 Eitorf 
E-Mail: anfrage@koester.immo
Tel. 02243 842990

JetztPremium-
Immobilien-

Bewertung
anfordern!

Der Angebotspreis ist entscheidend für den gesamten Verlauf der
Vermarktung. Der erste Schritt ist das hinzuziehen eines Experten. Verlassen

Sie sich auf keinen Fall auf grobe Schätzungen von selbsternannten
Experten, ohne diese durch Vorlage von Daten zu untermauern. Vollständige

Daten dienen einer professionellen Ermittlung des Wertes und sorgen für
eine optimale Grundlage für den späteren Verkauf.

VERKÄUFER SCHEITERN BEIM KAUFPREIS! JetztPremium-
Immobilien-

Bewertung
anfoff rdern!

Der Angebotspreis ist entscheidend füff r den gesamten Verlauf der
Vermarktung. Der erste Schritt ist das hinzuziehen eines Experten. Verlassen

Sie sich auf keinen Fall auf grobe Schätzungen von selbsternannten
EExxppeerrtteenn, oohhnnee ddiieessee dduurrcchh VVoorrllaagge von Daten zu untermauern. Vollständige

Daten dienen einer profeff ssionellen Ermittlung des Wertes und sorgen füff r
eine optimale Grundlage füff r den späteren Verkauf.ff

VERKÄUFER SCHEITERN BEIM KAUFPREIS!

Freundschaftssingen
MGV Alzenbach

50 Jahre Reiterfreunde Heidehof
Eitorf-Lindscheid
Jubiläumsturnier am 6. und 7. September
Die Reiterfreunde Heidehof Eitorf-
Lindscheid feiern in diesem Jahr ein
ganz besonderes Ereignis: ihr 50-
jähriges Vereinsjubiläum. Aus die-
sem Anlass laden wir herzlich zum
großen Jubiläums-Reitturnier am
Samstag, 6. September und Sonn-
tag, 7. September, auf die Reitanla-
ge Heidehof in Eitorf-Lindscheid ein.
Die Besucherinnen und Besucher
erwartet an beiden Tagen ein ab-
wechslungsreiches reitsportliches
Programm mit Prüfungen vom

Nachwuchs bis zu den erfahrenen
Reiterinnen und Reitern. Ob Reit-
sport auf hohem Niveau, spannende
Wettbewerbe oder das Mitfiebern
mit den Kleinsten - es ist für alle
etwas dabei. Natürlich ist auch für
das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Zahlreiche Speisen- und Getränke-
angebote laden dazu ein, den Tag in
geselliger Runde zu genießen.
Ein Highlight unseres Jubiläums-
wochenendes:
Am Samstagabend steigt die gro-

ße Jubiläums-Reiterparty - mit DJ
und bester Stimmung. Gemein-
sam mit Gästen, Vereinsmitglie-
dern und Freunden wollen wir das
50-jährige Bestehen unseres Ver-
eins gebührend feiern.
Der Eintritt zum Turnier ist an bei-
den Tagen frei.
Wir freuen uns auf viele Besu-
cherinnen und Besucher, span-
nenden Reitsport und ein unver-
gessliches Jubiläumswochenende
auf dem Heidehof.

Liebe Freunde des Chorgesangs,
am 6. Januar 1880, also vor 145
Jahren, wurde der MGV „Sänger-
bund“ Alzenbach gegründet. Vol-
ler Stolz und Zuversicht blickt un-
ser Chor auf 145 Jahre Vereinsge-
schichte zurück. Deshalb möch-
ten wir dieses besondere Ereignis
mit einem Freundschaftssingen
am Samstag, 13. September,
mit Ihnen feiern, und laden Sie

herzlich dazu ein.
Gefeiert wird in der Erntehalle in
Kehlenbach, Heltgarten. Beginn
ist um 14 Uhr. Es haben zehn Chö-
re ihr kommen zugesagt. Auch
unser Bürgermeister Viehof wird
ein Grußwort sprechen.
Wir würden uns über einen Besuch
Ihrerseits freuen.
Mit frohem Sängergruß
MGV Sängerbund Alzenbach
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Anzeige

Neue Fachärztin bereichert die Praxis
Orthopädie & Soul in Hennef

Ab dem 1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober1. Oktober erhält die
Privatpraxis Orthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & Soul
in Hennef tatkräftige Unterstüt-
zung: DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med. Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus Sofia Kilgus,
Fachärztin für Orthopädie und
Unfallchirurgie, wird das beste-
hende Ärzteteam um DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med.
FFFFFrrrrrank Schmählingank Schmählingank Schmählingank Schmählingank Schmähling und DrDrDrDrDr..... med. med. med. med. med.
Markus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus KuttenkeulerMarkus Kuttenkeuler ergänzen.
Fr. Dr. Kilgus bringt langjährige
Erfahrung aus der renommier-
ten Charité in BerlinCharité in BerlinCharité in BerlinCharité in BerlinCharité in Berlin mit und
steht für einen ganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichenganzheitlichen
BehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatzBehandlungsansatz. „Mir ist es
wichtig, den Patientinnen und
Patienten wirklich zuzuhören,
ihre Lebenssituation zu verste-
hen und gemeinsam einen indi-
viduellen Weg zur Schmerzlinde-
rung zu finden.“, beschreibt sie
ihre Haltung. In vielen Fällen las-
sen sich auf diese Weise Opera-
tionen vermeiden - ein Grundge-
danke, der perfekt zum Konzept
von Orthopädie & Soul passt.
Die Fachärztin lebt seit Kurzem
mit ihrer Familie in Hennef-Hennef-Hennef-Hennef-Hennef-
WWWWWarthartharthartharth und freut sich darauf, ihre
neue Heimat auch beruflich mit-
zugestalten. Mit zwei Kindern
weiß sie, wie wichtig eine ververververver-----
trtrtrtrtrauensvolle auensvolle auensvolle auensvolle auensvolle Arzt-PArzt-PArzt-PArzt-PArzt-Patienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-atienten-Be-
ziehungziehungziehungziehungziehung und genügend Zeit für
Gespräche sind. „Ich möchte, dass
sich die Menschen hier gut aufge-
hoben fühlen - medizinisch und
menschlich“, so Frau Dr. Kilgus.

Mit ihrem Einstieg können die Öff-Öff-Öff-Öff-Öff-
nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-nungszeiten der Hennefer Privat-
praxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitertpraxis erweitert und das MVZ für
Orthopädie und Unfallchirurgie im
Facharztzentrum Siegburgmed un-
terstützt werden.
Die Praxis Orthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & SoulOrthopädie & Soul steht
für eine Kombination aus hoherhoherhoherhoherhoher
medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-medizinisch-technischer Kompe-
tenztenztenztenztenz und menschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendungmenschlicher Zuwendung.
Ziel ist eine spürbare Verbesse-
rung der Lebensqualität. Dabei wird

großer Wert auf eine umfassendeumfassendeumfassendeumfassendeumfassende
DiagnostikDiagnostikDiagnostikDiagnostikDiagnostik gelegt: Von Ultraschall
und digitalem Röntgen inkl. DVT
bis hin zur Knochendichtemessung
(DXA) steht die gesamte diagnos-
tische Kette zur Verfügung.
Therapeutisch setzt das Team un-
ter anderem auf manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-manuelle Medi-
zin,zin,zin,zin,zin, Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellenther Stoßwellentherapieapieapieapieapie,,,,,     Akupunk-Akupunk-Akupunk-Akupunk-Akupunk-
turturturturtur,,,,, verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech- verschiedene Injektionstech-
niknikniknikniken und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahrenen und Naturheilverfahren. So
können in vielen Fällen Beschwerden

schnell und nachhaltig gelindert
werden.
„Wir wollen nicht nur Sympto-
me behandeln, sondern die Ur-
sachen verstehen und die Men-
schen auf ihrem Weg zu mehr
Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-Beweglichkeit und Lebensfreu-
de begleitende begleitende begleitende begleitende begleiten“, erklärt Dr. Kut-
tenkeuler.
„Wir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um SieWir kümmern uns um Sie -
nicht nur um Ihre Gelenke“ ergänzt
Dr. Schmähling.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Feuchtgebiete im Garten
Trockenlegen oder attraktiv gestalten?

Fließt Niederschlags- oder Gieß-
wasser nur schlecht ab und staut
sich die Nässe regelmäßig auf Tei-
len der Fläche, lässt das Garten-
besitzende oft verzweifeln. Denn
nicht nur Trockenheit, sondern
auch ein Zuviel an Feuchtigkeit
kann die angepflanzte Vegetati-
on schädigen. Staunässe ver-
drängt den Sauerstoff aus dem
Boden, den die meisten Wurzeln
dringend benötigen. Hält der Zu-
stand länger an, faulen sie und
die Pflanzen gehen ein.
Der Grund, warum Wasser nicht
richtig versickern kann, ist
zumeist ein schwerer Lehm- und
Tonboden. Aber auch eine mecha-
nische Verdichtung des Erdreichs
kann eine Ursache sein. Die tritt
beispielsweise häufig in Neubau-
gebieten auf, wenn sich lange ge-
wichtige Baumaschinen auf dem
Gelände bewegt haben. Und auch
Bauschutt, der im Untergrund ver-
bleibt, kann für Wasser eine Ab-
laufsperre bilden. „Will man Stau-
nässe zukünftig im Garten ver-
meiden, muss man zunächst Ur-
sachenforschung betreiben“, er-
klärt Wolfgang Groß vom Bundes-
verband Garten-, Landschafts-
und Sportplatzbau e. V. (BGL).
Bei schweren Lehm- und Tonbö-
den lässt sich die Struktur und
Durchlässigkeit für Wasser durch
das Einarbeiten von grobem Sand
verbessern. Hilft dies nicht, lohnt
es sich, über eine Drainage nach-
zudenken oder ggf. auch den
kompletten Austausch des Gar-
tenbodens in Angriff zu nehmen.
Bei stark verdichtetem Erdreich
empfiehlt es sich, nach dem
zwei- bis drei Spatenstiche tie-
fen mechanischen Auflockern or-
ganisches Material wie Kompost

und Humus einzubringen. Das ak-
tiviert das Bodenleben und för-
dert so die Krümelstruktur des
Untergrunds.
Groß: „Sind es nur bestimmte
Bereiche des Gartens - etwa Sen-
ken, in denen Staunässe auftritt,
gibt es noch eine weitere, ökolo-
gisch sinnvolle und durchaus at-
traktive Möglichkeit, damit um-
zugehen: Gestalten Sie die Area-
le einfach mit Pflanzen, für die
nasse Füße kein Problem sind.“
GewächseGewächseGewächseGewächseGewächse
mit speziellen mit speziellen mit speziellen mit speziellen mit speziellen VVVVVorliebenorliebenorliebenorliebenorlieben
Vor allem feuchte Senken, die
sich überwiegend in einem sonni-
gen oder halbschattigen Teil des
Gartens befinden, eignen sich
dazu, ein Sumpfbeet anzulegen.
Wer sich die Arbeit nicht selbst zu-
traut oder nicht die passenden Werk-
zeuge hat, beauftragt damit einen
GaLaBau-Betrieb aus der Region.
Die Landschaftsgärtner*innen
heben die gewünschte Fläche
etwa 30 Zentimeter tief aus und
kontrollieren zunächst, wie gut
das Wasser hier gehalten wird.
Unter Umständen ist eine zusätz-
liche Abdichtung mit Lehm oder
Ton erforderlich. „Oft liest man
im Zusammenhang mit Sumpfbee-
ten auch, dass außerdem noch
Teichfolie ausgelegt werden solle,
das ist aber in vielen Fällen unnötig“,
sagt Wolfgang Groß.
Für die Bepflanzung bieten sich
vor allem Binsen und Gräser an,
die auch für die Gestaltung von
Uferzonen an Gartenteichen emp-
fohlen werden. Die Zyperngrass-
egge (Carex pseudocyperus) mit
ihren lockerüberfallenden, hell-
grünen Halmen und der Bunt-
laubige Wasser-Schwaden (Gly-
ceria maxima ‚Variegata‘) mit

Mit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auchMit Pflanzen, für die nasse Füße kein Problem sind, lassen sich auch
Gartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGLGartenbereiche mit Staunässe attraktiv gestalten. Foto: BGL
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Vor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oderVor allem feuchte Senken, die sich überwiegend in einem sonnigen oder
halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-halbschattigen Teil des Gartens befinden, eignen sich dazu, ein Sumpf-
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weiß-grün gestreiften Blättern
sind zum Beispiel sehr dekorativ.
Noch mehr Abwechslung und Far-
be bringt man mit Blütenpflanzen
wie Sumpfschwertlilien (Iris pseu-
dacorus), Sumpfdotterblumen
(Caltha palustris) oder Wiesen-
Storchschnabel (Geranium praten-
se) ins nasse Beet. „Damit all die-
se Gewächse sich wohl fühlen,
muss die Fläche nicht ständig über-
flutet sein, sie sollte aber auch
nicht zu lange komplett austrock-

nen“, erläutert Groß. „Um den
Boden weitgehend feucht zu hal-
ten, kann es beispielsweise sinn-
voll sein, Regenwasser von Ge-
bäudedächern direkt über ein Fall-
rohr zum Sumpfbeet zu leiten. So
wird zusätzliches Gießen auch im
Sommer weitgehend überflüssig.“
Eine BereicherungEine BereicherungEine BereicherungEine BereicherungEine Bereicherung
im Lebensraum Gartenim Lebensraum Gartenim Lebensraum Gartenim Lebensraum Gartenim Lebensraum Garten
Mit der Anlage eines Sumpfbee-
tes wird der Garten um einen be-
sonderen Lebensraum reicher, der

nicht nur Platz für Pflanzen mit
speziellen Vorlieben bietet, son-
dern auch für die heimische Tier-
welt eine Bereicherung ist.
Schmetterlinge, Bienen und Libel-
len werden angelockt sowie Vö-
gel, die sich von diesen Insekten
ernähren. Auch Frösche und Mol-
che können sich ansiedeln. „Wer
nun meint, ein solches Sumpfbeet
sei nur etwas für große, parkarti-
ge Gartenanlagen, der irrt. Auch
auf begrenzten Flächen lässt sich

so etwas durchaus realisieren“,
so Groß. „Dass ein gestaltetes
Feuchtgebiet nur eingeschränkt
betreten werden kann und somit
als Gartenraum für die aktive Nut-
zung wegfällt, ist natürlich richtig -
aber hier unterscheidet es sich nicht
von Rosen- oder Staudenbeeten,
die man ja auch in den meisten
kleinen Gärten findet.“ Weitere In-
formationen rund um professionel-
le Gartengestaltungen gibt es auf
www.mein-traumgarten.de. BGL

Pestwurz zählt zu den Stauden mit den größten Blättern Europas. SiePestwurz zählt zu den Stauden mit den größten Blättern Europas. SiePestwurz zählt zu den Stauden mit den größten Blättern Europas. SiePestwurz zählt zu den Stauden mit den größten Blättern Europas. SiePestwurz zählt zu den Stauden mit den größten Blättern Europas. Sie
fühlt sich an sonnigen und halbschattigen Feuchtgebieten richtig wohl.fühlt sich an sonnigen und halbschattigen Feuchtgebieten richtig wohl.fühlt sich an sonnigen und halbschattigen Feuchtgebieten richtig wohl.fühlt sich an sonnigen und halbschattigen Feuchtgebieten richtig wohl.fühlt sich an sonnigen und halbschattigen Feuchtgebieten richtig wohl.
Foto: BGLFoto: BGLFoto: BGLFoto: BGLFoto: BGL
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender:
www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

Spirit of Irish Christmas Tour
www.danceperados.com

,

DANCEPERADOS  
OF IRELAND 

 SA. 20.12.2025 // 20 UHR

SPIRIT OF IRISH CHRISTMAS

Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Elternnachmittag
über Mediennutzung
im Grundschulalter
„Kinder, Apps & Chaos: Eltern zwischen
Bildschirm und Erziehung“

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Als Kind
groß werden und aufwachsen in
Medienwelten stellt nicht nur
Mädchen und Jungen vor eine He-
rausforderung, sondern auch die
Eltern. Die Bandbreite der digita-
len Medienwelt scheint fast end-
los. Alltäglich begegnen Erwach-
sene dieser Welt und nutzen sie,
so auch die Kinder.
Dabei liegen die faszinierenden
und praktischen Möglichkeiten,
sowie die Risiken digitaler Medi-
en oftmals eng beieinander. Die
Kinder teilhaben zu lassen und zu
fördern im Umgang mit der Medi-
enwelt ist genauso Aufgabe der
Eltern, wie sie vor möglichen Ge-
fahren zu schützen. Im Familien-
alltag kann dieser Spagat oftmals
zu Konflikten führen.
Jetzt bietet Barbara Gellenbeck
von der Familienberatungsstelle

Eitorf, Am Eichelkamp 17, 53783
Eitorf, einen kostenlosen Eltern-
nachmittag zu dem Thema an. Die-
ser findet am Donnerstag, 18. Sep-
tember, von 16:30 bis 18:30 Uhr,
in den Räumen der Familienbera-
tungsstelle statt.
An dem Nachmittag gibt es einen
Überblick über die vielfältigen The-
men der Mediennutzung von Kin-
dern. Dabei geht es auch rund um
Fragen und Antworten zu: Kinder-
und Jugendschutz: Was ist erlaubt
und wie schütze ich mein Kind vor
Gefahren im Internet? Wieviel Bild-
schirmzeit/Medienzeit ist angemes-
sen? Jetzt schon ein Smartphone...?
Aus organisatorischen Gründen
ist eine Anmeldung notwendig
bis zum 15. September unter der
Telefonnummer 02243 92200
oder als E-Mail an
fb.eitorf@rhein-sieg-kreis.de.
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef

Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

Jetzt vom Sommer 2026 träumen und bis 30.09. 

Frühbucher-Ermäßigung sichern. Erleben Sie  

unvergessliche Momente an Bord der Mein Schiff 

Flotte. Nehmen Sie sich Ihre ganz persönliche  

Auszeit und buchen Sie Ihre nächste Kreuzfahrt  

in unserem Reisebüro. 

Herzlichst, Ihre Kreuzfahrt-Experten vom 

TUI ReiseCenter in Hennef 

 

Zadar

Kotor 

Triest

Koper

KORFU

Mein Schiff 4

Mai bis Oktober 2026  

Triest (Italien) - Kotor (Montenegro) -  

Korfu Stadt (Griechenland) - Zadar (Kroatien) -  

Koper (Slowenien) - Triest (Italien)  

Mein Schiff Premium-Inklusivleistungen*

pro Person ab                                                             € 1.069** 

*Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität 
sowie Zutritt zum SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung. **Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Innenkabine ab/bis Hafen inkl. 180 € 
Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 30.09.2025. An- und Abreise nach Verfügbarkeit zubuchbar. Stand: 22.08.2025. 
Tagesaktueller Preis. Die Preise können variieren. TUI Cruises GmbH – Heidenkampsweg 58 – 20097 Hamburg – Deutschland 

7 Nächte – Sehnsuchtsziele an der Adria

ab / bis Triest

Jeder Moment eine Reise
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Öffentliche Apfel-Annahmen
der Biologischen Station Rhein-Sieg

Der Rhein-Sieg-Kreis ist der Obst-
wiesen-reichste Kreis in Nord-
rhein-Westfalen! Die Biologische
Station setzt sich gemeinnützig für
den Erhalt dieser landschaftsprä-
genden und ökologisch wertvollen
Biotope ein. Dies gelingt aber nur,
wenn möglichst viele Bürger*innen
ihre Obstbäume wertschätzen. Wir
unterbreiten deshalb seit vielen
Jahren das Angebot, das Obst ge-
gen Saft einzutauschen.
Was können Sie tun? Natürlich erst-
mal ernten (nur ungespritzte Äpfel
von Obstwiesen und aus Ihrem Gar-
ten). Dann bringen Sie bitte Ihre
Äpfel zu den angegebenen Orten
und Zeiten vorbei: bitte eingepackt

in Bottiche, Kartons, Säcke etc.
Samstag, 27. September,
15 bis 18 Uhr
Sonntag, 28. September,
10 bis 15 Uhr
• Fa. ZF Friedrichshafen AG,

Eitorf, Bogestraße 50
• Fa. Baustoffe Klein, Oberpleis,

In der Brückenwiese 11-13
• Campus Wiesengut der Uni

Bonn, Hennef, Siegaue 16
Anlieferung: tragbar verpackt
(nicht „lose“)
Für 100 Kilogramm Äpfel erhal-
ten Sie 10 Liter Saft (entspricht
ca. 15 Euro; Pfand wird berechnet;
Rückgabe der Flaschen in allen Ge-
tränkeläden möglich).
Es wird nur gutes und ungespritz-
tes Obst angenommen. Weitere
Infos bei der Biologischen Stati-
on. Sie erhalten dann sofort für
Ihr Obst naturreinen Apfelsaft.
Was machen wir mit dem Obst?
Das Obst aus den öffentlichen
Sammlungen und unsere eigene
Ernte wird nach Bad Hönningen zur
Kelterei gebracht und dort zu ei-
nem regionalen, naturreinen Apfel-
saft verarbeitet. Diesen können Sie
in vielen Märkten erwerben.
Und wichtig! Die Einnahmen kom-
men wieder den Obstwiesen zugute.
Unsere Bitte: Helfen Sie mit!
Und das Beste: genießen Sie den
tollen Apfelsaft!
Ein guter Rat unserer Obstbaum-
wartin: Die Bäume sind dieses
Jahr sehr brüchig.
Bitte mit Vorsicht ernten.
Viele Grüße
www. biostation-rhein-sieg.de
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Halfter Erntedankzug
Am Sonntag, 7. September, freu-
en wir uns darauf, den traditio-
nellen Erntezug durch das Otters-
bacher Tal zu begleiten. Wir un-
terstützen, in Zusammenarbeit
mit dem Kindergarten „Haus Kun-
terbunt“ e.V., das Erntepaar mit
einem eigenen, neu dekorierten
Erntewagen sowie einer starken
Fußgruppe.
Wir starten am Sonntag, um
14 Uhr, in Eitorf-Ottersbach. Der
Entezug führt durch Halft und en-
det an der Erntehalle in Kehlen-
bach, wo wir das Erntefest ge-
meinsam bei guter Laune, Speis
und Trank feiern. Wir freuen uns
nicht nur über zahlreiche, fröhli-
che Unterstützung am Wegesrand,
sondern auch über kreative und
tatkräftige Unterstützung beim
Bau unseres Erntewagens unter
dem Motto: „Ist vorbei die Ernte-
zeit, bleibt uns die Geselligkeit“.
Wer Lust hat an der Gestaltung

unseres Erntewagens mitzuwir-
ken, meldet sich gern per E-Mail
an info@eintracht-halft.de. Wir
bauen und dekorieren den Wagen
am 6. September.
Wir freuen uns auf euch!
Euer Vorstand
MGV Eintracht Eitorf-Halft e.V.
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Mathias Tretter eröffnet Herbstabonnement 2025
Der Windecker Matineeverein startet am 12. September sein diesjähriges Herbstabonnement

Foto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico MeyerFoto: Enrico Meyer

Der Kabarettist und Satiriker Ma-
thias Tretter begeistert seit 20
Jahren das Publikum mit politi-
schem Kabarett der Spitzenklas-
se. Er wurde bereits mit allen Ka-
barettpreisen ausgezeichnet,
zuletzt mit dem Salzburger Stier
2023, und war Gast in allen ein-
schlägigen Satiresendungen des
Fernsehens. Tretter beschäftigt
sich konsequent mit den relevan-
ten Themen unserer immer un-
durchschaubarer werdenden Welt.
Dabei bietet er stets mit hohem
intellektuellem Anspruch beste
Unterhaltung. Mit seinem neuen
Programm „Souverän“ verspricht

er dem Publikum „Sie werden fei-
xen, prusten, schnappatmen und
am Ende unverwundbar heimge-
hen“. Mit anderen Worten: Sou-
verän. Der Name ist Programm.
In den vier Veranstaltungen des
Herbstabonnements 2025 können
sie wieder eine hochkarätige Mi-
schung aus Kabarett und Comedy
genießen. Karten für ein Abonne-
ment bzw. Einzelveranstaltungen
erhalten Sie zu folgenden Kondi-
tionen: Die Kosten für eine Abo-
karte mit vier Veranstaltungen be-
trägt 70 Euro, der Einzelkarten-
preis beträgt 25 Euro.
Online-Tickets können direkt über

www.matineeverein.de erworben
werden oder durch Überweisung
auf das Konto des Windecker Ma-
tineevereins reserviert werden, so-
lange der Vorrat reicht.
IBAN:
DE88 3705 0299 0037 0018 07
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an karten@matineeverein.de oder
02243/9295180
Die am 26. April ausgefallene Ver-
anstaltung mit Matthias Brodowy
ist auf den 26. Oktober um 18 Uhr
verschoben worden, die gekauf-
ten Karten behalten ihre Gültig-
keit, es können aber auch noch
Restkarten erworben werden.

Wertvoll: unbezahlbar oder unersetzlich?
Denkmale im Rhein-Sieg-Kreis geöffnet
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Am Sonn-
tag, 14. September, öffnen die
Denkmale, auch im Rhein-Sieg-
Kreis, wieder ihre Pforten! An die-
sem „Tag des offenen Denkmals“
können Jung bis Alt, Familien mit
Kindern, rundum alle Interessierte,

Kleinode, bislang Unentdecktes,
oder wohl Bekanntes (neu) ent-
decken und erkunden. Der dies-
jährige „Tag des offenen Denk-
mals“ steht unter dem Motto
„Wert-voll: unbezahlbar oder
unersetzlich?“

Insgesamt 16 Denkmale aus zehn
Kommunen im Rhein-Sieg-Kreis
können besichtigt werden oder es
wird rund um diese herum ein in-
teressantes Programm geboten.
So gibt es in Siegburg anlässlich
der Sanierung des Rathauses

einen Impulsvortrag zum Thema
„Dem Baubestand mehr zutrau-
en: Zum Denkmalschutz und
darüber hinaus“ mit Dr. Alexan-
der Kleinschrodt (Werkstatt Bau-
kultur Bonn) und Führungen durch
die Schatzkammer der Innen-
stadtkirche Sankt Servatius. In
Bad Honnef werden Führungen auf
dem Aalschokker „Aranka“ und
durch das Herrenhaus in Schloss
Hagerhof angeboten. In Born-
heim kann die Rheindorfer Burg,
ehemaliges Dominikanerkloster,
besichtigt werden.
Das gesamte Programm gibt es
unter tag des offenen
denkmals.de/programm.
Der Rhein-Sieg-Kreis hat von al-
len Kreisen in Nordrhein-Westfa-
len die meisten Denkmale. Aktu-
ell sind 3.694 Denkmale einge-
tragen und unter Schutz gestellt.
Dabei handelt es sich um 3.403
Baudenkmale, 255 Bodendenk-
male und 25 bewegliche Denk-
male. Zudem sind elf Denkmal-
bereiche ausgewiesen; dies sind
abgegrenzte Gebiete, die als
Gesamtheit Denkmalcharakter
haben und geschützt sind.
Der Tag des offenen Denkmals ist
eine Initiative der privaten Deut-
sche Stiftung Denkmalschutz
(DSD). Bundesweit und unabhän-
gig setzt sich die DSD für den
Erhalt bedrohter Baudenkmale
aller Arten ein.
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung
verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im
Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns
erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSIE W
OL

LEN IH
RE 

IM
MOBILIE VERKAUFEN?

ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Anzeige

Kölsches Open-Air-Festival AGGUA BEATS
am 13. September

Jetzt letzte Tickets sichern

Freuen sich gemeinsam auf dieFreuen sich gemeinsam auf dieFreuen sich gemeinsam auf dieFreuen sich gemeinsam auf dieFreuen sich gemeinsam auf die Premiere der kölschen AGGUA BEATS: (v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Premiere der kölschen AGGUA BEATS: (v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Premiere der kölschen AGGUA BEATS: (v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Premiere der kölschen AGGUA BEATS: (v.l.) Jo und Paul Dobelke von der Premiere der kölschen AGGUA BEATS: (v.l.) Jo und Paul Dobelke von der
Karnevalsgesellschaft Fidele Sandhasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowieKarnevalsgesellschaft Fidele Sandhasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowieKarnevalsgesellschaft Fidele Sandhasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowieKarnevalsgesellschaft Fidele Sandhasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowieKarnevalsgesellschaft Fidele Sandhasen Oberlar, AGGUA-Geschäftsführerin Daniela Simon sowie
AGGUA-Betriebsleiter Achim KronAGGUA-Betriebsleiter Achim KronAGGUA-Betriebsleiter Achim KronAGGUA-Betriebsleiter Achim KronAGGUA-Betriebsleiter Achim Kronberg.berg.berg.berg.berg.

Die Vorfreude steigt - und für
Kurzentschlossene gibt es noch
die Chance, Teil dieses beson-
deren Abends zu sein: Am Sams-
tag, 13. September, laden die
Karnevalsgesellschaft „Fidele
Sandhasen“ Oberlar und das
AGGUA TROISDORF zur Premie-
re der kölschen AGGUA BEATS
ein. Das Troisdorfer Freibad ver-
wandelt sich ab 18 Uhr in eine
kölsche Open-Air-Bühne, Einlass
ist ab 17 Uhr. Ein Event, das man
nicht verpassen sollte, denn
vier hochkarätige Kölsch-
Bands spielen live: Stadtrand,
Fiasko, die Räuber und die
Klüngelköpp sorgen gemein-
sam mit einem DJ für ein
stimmungsvolles Musikerlebnis.
„Die Kooperation mit der Kar-
nevalsgesellschaft ‚Fidele Sand-
hasen‘ freut uns sehr, denn sie
ist bekanntermaßen eine Trois-
dorfer Institution und ein Ga-
rant für gute Laune. Zusammen
mit unserer Location in der ein-
zigartigen Kulisse der Aggerau-
en ergibt das den perfekten Mix
für einen unvergesslichen Spät-
sommerabend mit kölschem Le-
bensgefühl“, betont AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.

Verschiedene Foodtrucks und Ge-
tränkestände - auch mit Kölsch
vom Fass - sorgen für das leibli-
che Wohl der Besucher.

TTTTTickickickickickets über den ets über den ets über den ets über den ets über den AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
Online-ShopOnline-ShopOnline-ShopOnline-ShopOnline-Shop
Der Eventbereich befindet sich auf

der großen Freifläche im vorderen
Innenbereich des Freibades. Der
Badebetrieb endet daher am Ver-
anstaltungstag bereits um 16 Uhr.
Die Anzahl der Tickets ist be-
grenzt. Wer mitfeiern möchte, soll-
te sich also möglichst bald Tickets
sichern. Sie sind für 10 Euro pro

Person im AGGUA Online-Shop
erhältlich. Ein Tipp für Cliquen,
Vereine oder Nachbarn: Beim
Kauf von zehn Tickets gibt es
das elfte gratis dazu.
Alle Infos unter:
www.aggua.de und
www.fidele-sandhasen.de
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Berichte und aktuelle Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 31. August, 2.
Spieltag:
SVH I - TuS Eudenbach II, Anstoß:
15 Uhr
Da auf Grund des Erntezuges in Keh-
lenbach das Ottersbacher Tal ab Mit-
tag für den Durchgangsverkehr ge-
sperrt wird, sollten alle aus Richtung
Eitorf kommend den direkten Weg
über Gerressen Richtung Altenher-
fen nehmen.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
Spielfrei. Nächstes Training: Donners-
tag, 11. September, 19.30 Uhr
12.12.12.12.12. Ü35-T Ü35-T Ü35-T Ü35-T Ü35-Turnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH amurnier der SVHAH am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 5. 5. 5. 5. 5. September September September September September,,,,, ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr ab 18 Uhr
Die AH des SVH würden sich über
zahlreiche Zuschauer zu ihrem 12.
Sommerturnier um den neuen Ar-
min-Meißner-Gedächtnispokal
sehr freuen. Acht Mannschaften
haben ihre Teilnahme zugesagt. Der

komplette Spielplan ist auf unse-
rer Homepage www.svhoehe.de
veröffentlicht. Selbstverständ-
lich ist für das leibliche Wohl
mit frisch gezapften Kölsch und
leckereren Grillsachen bestens
gesorgt. Die SVHAH freuen sich
auf Ihren Besuch!
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Spielfrei. Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr.
Spielberichte: Senioren: Sonntag,
31. August, 1. Spieltag:
Bröltaler SC 03 II - SVH I 0:1 (0:1)
„Hauptsache gewonnen“ - das war
nach Schlusspfiff die wohl einhelli-
ge Meinung des anwesenden Hüh-
scher Anhangs, denn was beide
Teams im Lokalderby zum Saison-
auftakt den Zuschauern boten, war
schon schwere Kost. Zwar startete
die Elf von Coach HJ Müller gut in
die Partie und belohnte sich dabei

mit der frühen Führung (6. Minute)
durch L. Kluth, der sich von links
außen in den 16er durchtankte und
sehenswert den Ball in den rech-
ten Winkel setzte, doch nach ca.
10 Minuten war es dann mit der
Herrlichkeit vorbei. Was dann in
den restlichen 80 Minuten von bei-
den Teams gezeigt wurde, wird
dem Begriff „Sommerfußball“ nur
bedingt gerecht. Beide Teams er-
spielten sich zwar ein paar Chan-
cen, die beidseitig hauptsächlich
durch Abwehrpatzer ermöglicht
wurden, aber dabei kam nichts
Zählbares heraus. So trafen die
Gastgeber in der 19. Minute nur
den Pfosten, während J. Fichtner
an der Latte scheiterte (45.+4).
Die Gastgeber hatten direkt nach
Wiederanpfiff ihre größte Chance
zum Ausgleich, doch der Ball aus
etwas spitzem Winkel ging am

langen Pfosten des leeren Tors
vorbei (46.). Die beste Hühscher
Chance zum 0:2 hatte R. Rösgen in
der 53. Minute, scheiterte aber aus
8 Meter am sehr gut parierenden
BSC-Torwart. So blieb es bis zum
erlösenden Abpfiff beim insgesamt
etwas glücklichen 0:1.
Alte Herren: Spielfrei
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr09.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
GartenbauGartenbauGartenbauGartenbauGartenbau

Garten,Garten,Garten,Garten,Garten, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau, Landschaftsbau,     WWWWWalteralteralteralteralter
Wir sanieren ihren Garten, ihre Ein-
fahrt, ihre Fassade und auch ihr Dach
bieten eine kostenlose Beratung vor
Ort, 100 km Umkreis sichern Sie sich
Ihr kostenlose Kundenberatung vor Ort

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Evangelisch Freikirchliche Gemeinde Imhausen

Veranstaltungen für Frauen im Frauenzentrum

WochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruchWochenspruch
„Das geknickte Rohr wird er nicht
zerbrechen, und den glimmenden
Docht wird er nicht auslöschen.“
(Jesaja 42, 3a)
Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-

mahl und Predigt von Matthias
Nöll.
Parallel dazu Kindergottesdienst
(ab 4 Jahren)
Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
19.30 Uhr - Gebetstreff
Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September

9.30 Uhr - Krabbelgruppe (Eltern
und kleine Kinder bis 3 Jahre)
18.30 Uhr - Jugend (ab 16 Jahren)
Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
15.30 Uhr - Bibelgesprächskreis
17.30 Uhr - TIM
(Teens ab 13 Jahre)

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
17 Uhr - X-Club (6 bis 12 Jahre)
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen, den Gruppen und
der Gemeinde finden Sie unter
www.efgimhausen.de.
Besuchen Sie uns gerne.

In den folgenden Kursen für Frau-
en, die im Frauenzentrum Troisdorf
angeboten werden, gibt es lau-
fend die Möglichkeit einzusteigen:
Gehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im Freien
für Frauen am Morgenfür Frauen am Morgenfür Frauen am Morgenfür Frauen am Morgenfür Frauen am Morgen
Zunächst werden leichte Atemü-
bungen im Stehen angeboten, um
im hier und jetzt anzukommen und
den Körper zu spüren. Danach
nehmen wir uns Zeit für die Geh-
meditation.
Jede Frau ist willkommen.

Gehmeditation findet nur bei tro-
ckenem Wetter statt.
Termine: 10. September,
15. Oktober, von 10 bis 11 Uhr
Kosten: Wir freuen uns über eine
Spende
Treffpunkt: Burg Wissem
FFFFFreies reies reies reies reies TTTTTanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Fanzen für Frrrrrauenauenauenauenauen
Ein offener Raum für alle Frauen,
die sich einen sicheren Ort unter
Frauen wünschen, ihren Körper
(wieder) bewusst spüren möch-
ten, sich eine kleine Auszeit vom

Alltag gönnen wollen und sich
gerne bewegen.
Termine: 12. September, 10. Ok-
tober, 7. November, 5. Dezember,
von 15 bis 16:30 Uhr
Kosten: Wir freuen uns über eine
Spende
Ort: Frauenzentrum Troisdorf,
Hospitalstraße 2
Weitere Informationen unter
02241 72250 oder
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de.
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Karrierechancen
aktiv nutzen

Der Berufserfolg ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis bewusster
Entscheidungen und aktiven Han-
delns. Mit einem klaren Plan, En-
gagement und ständigem Lernen
eröffnen sich zahlreiche Gelegen-
heiten für den nächsten Karriere-
schritt.

Ziele setzen undZiele setzen undZiele setzen undZiele setzen undZiele setzen und
sich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machensich sichtbar machen
Setzen Sie sich klare, realistische
Karriereziele sowohl kurzfristig
als auch langfristig. Anpassungs-
fähigkeit ist dabei ebenso wichtig
wie eine durchdachte Planung.
Um wahrgenommen zu werden,
lohnt sich aktive Selbstpräsenta-
tion: Bringen Sie sich bei Mee-
tings ein, engagieren Sie sich in
Projekten, und suchen Sie das
Gespräch mit Vorgesetzten. Das
stärkt nicht nur Ihre Position, son-
dern zeigt, dass Sie Verantwor-
tung übernehmen möchten.
Weiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das FundamentWeiterbildung: Das Fundament
für Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklungfür Ihre Entwicklung
Lebenslanges Lernen ist ein zen-
traler Erfolgsfaktor. Fort- und Wei-
terbildungen - intern oder extern
- halten nicht nur fachlich auf dem
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KOMM IN UNSER

TEAM

SERVICETECHNIKER (M/W/D)

BEWIRB DICH JETZT!

neuesten Stand, sondern zeigen
auch Willen zur Entwicklung.
Dies gilt besonders in Zeiten
schnellen Wandels und Themen
wie Digitalisierung oder neue Ar-
beitsformen eröffnen zusätzliche
Perspektiven.
Soft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und SelbstmarketingSoft Skills und Selbstmarketing
Fachkompetenz allein reicht nicht

mehr: Kommunikationsstärke,
Teamfähigkeit, Flexibilität und
Empathie sind im modernen Be-
rufsleben unverzichtbar. Selbst-
marketing bedeutet nicht, sich
aufzuspielen, sondern die ei-
genen Erfolge sichtbar zu ma-
chen und die Stärken klar zu
benennen.

Den Mut zum QuereinstiegDen Mut zum QuereinstiegDen Mut zum QuereinstiegDen Mut zum QuereinstiegDen Mut zum Quereinstieg
nutzennutzennutzennutzennutzen
Ein Wechsel in einen neuen Be-
reich kann lohnend sein. Viele Un-
ternehmen heißen Quereinsteiger
willkommen und bieten gezielte
Einarbeitung an. In Zeiten des

Fachkräftemangels ergeben sich
hier zusätzliche Chancen.
Wer bereit ist, kontinuierlich zu
lernen, sich einzubringen und Ge-
legenheiten zu nutzen, gestaltet
seine berufliche Zukunft aktiv und
nachhaltig.
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